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alles
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gewöhnlich.
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livekonzepte

Ihre Firmenveranstaltung – 

locations
künstler & speaker
catering & barkeeping
licht & ton

livekonzepte Michael Köstner
Schützenstr. 50, 89231 Neu-Ulm
Tel. 0731-4038180
mail@livekonzepte.de

Spitzenregion mit Ideen, Profil und Zukunft.

Beste Perspektiven für
„Denker“ und „Lenker“*

■	„Wohlfühlregion“	mit	aus-
	 gezeichneter	Lebensqualität
■	Top-Freizeit-	und	-Sportan-
	 gebote
■	Verkehrsgünstige	Lage
■	Attraktives	Umfeld	mit	starken	
	 Unternehmen	und	Forschungs-

einrichtungen
■		Vielfältiges,	bezahlbares	
	 Wohnungsangebot
	 *	lt.	Prognos	Karriereatlas	2008

Die	Innovationsregion	Ulm		
Olgastraße	101,	D-89073	Ulm
Fon	0049	731	/	173-191
Fax	0049	731	/	173-291
innovationsregion@ulm.ihk.de
www.innovationsregion-ulm.de

Die clevere 
Alternative! 

Informieren. 

vergleichen.  

Investieren.

€ 4,80 
ISBN 3-9810577-9-1

WWW.KSM-VERLAG.DE
WWW.JOBS-ULM.DE

Architektur 153
Automotive 81, 103, 107, 110, 170, 176, 177, 190
Bank/Finanzdienstleister 63,16, 114, 187
Bauindustrie/-chemie/-zulieferer 135 , 140, 158, 182 
Dienstleister - Beratung 47, 102, 141 
Dienstleister - Energie 77, 168
Dienstleister - Ingenieurwesen 51, 60, 78, 80, 108, 154, 174
Dienstleister - IT 43, 56, 62, 85, 89, 106, 112, 116, 125, 173, 194
Dienstleister - Pharma 122
Dienstleister - Übersetzungen 132, 133, 155
Dienstleistung - Personal 66, 84, 123, 154, 171
Dienstleistung - Werbung 196
Druckindustrie 165
Einzelhandel 134
Elektrotechnik/Elektronik 39, 45, 65, 75, 157, 172,
Gerätebau 44, 82, 142, 126, 188
Gesundheitswesen 76, 136
Glasindustrie 93
Hochschule/Universität/Bildung 64, 97, 98, 99, 181, 179
Immobilien 145
Kommunen/Verbände 101, 163, 164
Konsum- und Industriegüter 86, 94, 104,120 
Maschinen/Anlagenbau 48, 58, 79, 117, 118, 119, 121, 185, 191
Medien/Verlag 70, 115, 128, 143, 146
Medizintechnik 111, 138, 178
Metall/Kunststoffi ndustrie 55
Metallindustrie 69, 72, 83, 95, 109, 149, 192
Mineralölindustrie 96
Nahrungs- und Genussmittel 52, 88, 90, 160
Pharma/Biotech 130,131,150, 184
Technischer Großhandel 167
Textilindustrie 92
Transport/ Logistik 38, 40, 41, 61, 100, 161

PROFILE 2010 ist mit rund 130 Firmenporträts 
der umfassende Überblick über wichtige Firmen 
in der Region. Auf einen Blick, hochwertig und an-
sprechend. Eine Leistungsschau der regionalen 
Unternehmenslandschaft. Den wenigsten Arbeit-
nehmern ist diese Vielfalt bekannt. PROFILE hilft, 
Interessenten, das Potenzial der Region zu erken-
nen. Ob erfahrene Fach- und Führungskräfte, Teil-
zeitkräfte, Young Professionals der Hochschulen 
oder Berufseinsteiger, die einen Ausbildungsplatz 
suchen: PROFILE ist gemacht für alle, die an dem 
Gebiet zwischen Ulm, Neu-Ulm, Biberach, Günz-
burg, Heidenheim, Göppingen und Geislingen als 
Arbeitsort interessiert sind. Redaktionelle Texte 
erweitern den Blick: Wo liegen die Möglichkei-
ten in den Unternehmen, welche Lebensqualität 
strahlt die Region aus?
PROFILE ist auch Handbuch für jeden, der sich 
für neue Geschäftskontakte einen Eindruck über 
diese Wirtschaftsregion verschaffen möchte. Eine 
Region, die boomt. Und der Mix stimmt: Interna-
tionale Firmen, Mittelstand und Innovation prä-
gen das Bild. 

PROFILE schafft den Überblick

Anzeige Innovationsregion
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Alles für Studierende  
in Ulm und Neu-Ulm

Jobs
Karriere
Kultur
Finanzen
Freizeit

Studi@
Heft 7 | Sommersemester 2010

www.studispazz.de

»Viele glauben, 
Biologen wüssten alles. 
Und es stimmt!«
Sophie Päusch, 23, studiert Mathe und Bio 
auf Lehramt an der Uni Ulm

ADAC-

Fahrsicherheits-

training 

zu gewinnen

Seite 52

Die 6. Große Studi@SpaZz-
Kneipentour –
8 Freibier genießen! Seite 46

Die 6. Große Studi@SpaZz-

Sofort anmelden!

Stadtgeschichten
Menschen
Kulturtermine
Kinotipps

September 2010 www.spazz-magazin.de

das magazin für ulm & neu-ulm

Was macht Fotokunst
wertvoll, Herr Walther?
KunStSammler und muSeumSgründer 
artur Walther im groSSen SpaZZ-geSpräch

Veranstaltungstipps 
täglich auf 101,8 

Die Markenwelt des KSM Verlags
Stadtleben | Kultur | Bildung | Immobilien | Wohnen | 
Leben | Essen & Trinken | Einkaufen | Beruf

Mediadaten 2011

Stadtgeschichten
Menschen
Kulturtermine
Kinotipps

August 2010 www.spazz-magazin.de

das magazin für ulm & neu-ulm

Was bringt  
Xing für Ulm,  
Herr Amann?
Xing-AmbAssAdor Christoph AmAnn  
im grossen spAZZ-gespräCh

www.tentschert.de
Tel. 0731 6021166

Veranstaltungstipps 
täglich auf 101,8 

NEUES AUS DER UWS
Neue Straße und 
Sedanstraße

AUSFLUGSTIPP
Allgäu und das Fahr sicher-
heitszentrum des ADAC

WOHNEN
Richtiges Heizen und Lüften 
verhindert Schimmelbildung

Winter 2009/2010 Das Magazin 
für die Mieter der UWS

wohnräume

Ausgabe 3

M
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Der         
restaurantführer

2011Ulm/Neu-Ulm und Umgebung

Wir sagen, wo Sie 

gut essen können 

und wo nicht!

Über 150 neue, umfang-

reiche Testberichte

Mehr als 50 erstmals 

getestete Betriebe

Kulinarisch, kritisch, 

unterhaltsam

Was macht Fotokunst
wertvoll, Herr Walther?

Was bringt 
Xing für Ulm, 
Herr Amann?
Xing-AmbAssAdor Christoph AmAnn 
im grossen spApAp ZZ-gespräCh

2010 | 2011      www.spazz-magazin.de

Lecker, 
lecker, lecker …
DIE 66 BESTEN 
GENUSSADRESSEN 
IN ULM UND NEU-ULM nur 

2,9
0 €

2,90 €

 www.tentschert.de
 Tel. 0731 6021166
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Die 66 besten 
Genuss-Adressen 
in Ulm 
und Neu-Ulm
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AUSFLUGSTIPP
Allgäu und das Fahr sicher-
heitszentrum des ADAC

Das staDtregal im Ulmer Westen Hat neUe lebens-
Welten in einem HistoriscHen FabrikbaU gescHaFFen

Wohnen
Arbeiten  
Kultur

Eine Sonderveröffentlichung des 

Frühjahr 2009 

Ein einmaliges  
Projekt

www.stadtregal.de

tregal im Ulmer Westen Hat neUe lebens-
istoriscHen FabrikbaU gescHaFFen

Ein einmaliges 
Das Aktivmagazin des Fitnessclubs P 15 

www.P15.de | Heft 4 | Frühjahr 2010

Exklusiv: 
Gewinnen Sie ein 
Wochenende im exklusiven 
Wellnesshotel Seite 35

Fitnesstipps
Trends
Interviews
Genießen
Wellness



Inhalte
SpaZz – das Stadtmagazin, das Spaß macht!
Der SpaZz ist das monatliche Magazin für die Städte Ulm und 
Neu-Ulm – mit Themen aus Kultur, Gesellschaft, Sport, Stadtle-
ben, Freizeit, Politik und Wirtschaft. Den Leser erwartet auf un-
terhaltsame Art eine kurzweilige Lektüre über Themen, die die  
Doppelstadt bewegen. Jedes Heft ist ein »Tanz« durch das 
monatliche Stadtgeschehen, seine Menschen und ihre Stadtge-
schichten: beschwingt, interessant, ungewöhnlich und unterhal-
tend. Ernsthaft und häufig mit Humor, seriös und immer wieder 
frech. Der Serviceteil mit umfassendem Terminkalender zu allen 
wichtigen Veranstaltungen komplettieren den SpaZz zu einem 
wertvollen Monatsbegleiter: für Einheimische wie für Besucher 
der beiden Donaustädte.

Zielgruppe
Der SpaZz erreicht als Leserzielgruppe qualifizierte, interessierte 
Menschen im Alter von 26 bis 66, die sich über die Geschehnisse 
in Ulm und Neu-Ulm unterhaltsam informieren möchten. Als 
journalistisch gemachtes Magazin hat der SpaZz den Anspruch, 
dem Leser inhaltlich lesenswerte und substantielle  
Beiträge anzubieten. 

Vertrieb
Der SpaZz hat einen qualitativ hochwertigen Vertrieb, bevorzugt 
Stellen, die exklusiv den SpaZz auslegen. An ca. 450 Vertriebs-
stellen, die individuell ausgewählt sind und ein adäquates 
Ambiente bieten, ist das Heft erhältlich. Vertriebspartner sind 
der Einzelhandel, Buchhandel, Banken, Gastronomie, öffentliche 
Einrichtungen, Kulturbetriebe, Hotels und Tourismusstellen.

Erscheinungsweise
Monatlich, 27. des Vormonats
Anzeigenschluss: 18. des Vormonats

Auflage
Druckauflage 20.000, 3. Quartal 2010
SpaZz ist Mitglied der Informationsgemeinschaft zur Feststel-
lung der Verbreitung von Werbeträgern e. V. (IVW)

Herausgeber
Jens Gehlert, Ulm

Terminredaktion
Ulm/Neu-Ulm-Touristik GmbH (UNT)
Neue Straße 45, 89073 Ulm
Tel. 0731 161-28 21
Fax 0731 161-16 46

Abonnement
12 Ausgaben (1 Jahr)
34,- Euro (inkl. Porto und Versandkosten)

SpaZz online
Unter www.spazz-magazin.de sind das aktuelle Heft und die zu-
rückliegenden Ausgaben als pdf-Dokumente vollständig lesbar.
Werbemöglichkeiten auf Anfrage.

1 x jährlich SpaZz Special:  
»Die besten Genussadressen in Ulm und Neu-Ulm«
Das Magazin wird in der Juliausgabe des SpaZz fest beigehef-
tet und erscheint jährlich ab 1. August mit einer Zusatzauflage 
von 5.000 Exemplaren als eigenständiges Magazin zum Ver-
kaufspreis von Euro 2,90 im Buch- und Zeitschriftenhandel. 
Anzeigenpreise wie regulärer SpaZz.

Anzeigenpreise und -formate:
Heftformat: 170 x 240 mm 
Satzspiegel: 152 x 222 mm

Größe Preis  
(schwarz/weiß oder vierfarbig)
(Euro, netto)

Format im Satzspiegel
(Breite x Höhe)

Format im Anschnitt
(bitte beachten: + 3 mm  
Beschnittzugabe!)

1/1 Seite 1.160,- Hoch 152 x 222 mm 170 x 240 mm + 3 mm

1/2 Seite 690,- Hoch 74 x 222 mm 83 x 240 mm + 3 mm

Quer 152 x 109 mm 170 x 118 mm + 3 mm

1/3 Seite 430,- Quer 152 x 71 mm

1/4 Seite 370,- Hoch 74 x 109 mm

Quer 152 x 52,5 mm

1/8 Seite 210,- Hoch 35 x 109 mm

Quer 74 x 52,5 mm

1/16 Seite 110,- Hoch 35 x 52,5 mm

Quer 74 x 24 mm

Sonderplatzierungen Rabatte
(bei Vertragsabschluss im Rahmen eines Jahres)

2. US 1.360,- bei 3 Schaltungen 5 %

3. US 1.250,- bei 6 Schaltungen 10 %

4. US 1.440,- bei 9 Schaltungen 20 %

Werden Anzeigen vom Verlag gestaltet,  
wird dies nach Aufwand und Absprache berechnet.

bei 12 Schaltungen 30 %

Stadtgeschichten
Menschen
Kulturtermine
Kinotipps

Juli 2010 www.spazz-magazin.de

das magazin für ulm & neu-ulm

Frau Dietz,  
ist eine Stadt  
eine Marke?
City-Managerin anna-Maria Dietz  
iM groSSen Spazz-geSpräCh

mit Spazz-Spezzial  
Die 66 besten  
Genuss-Adressen  
in Ulm & Neu-Ulm

das magazin für ulm & neu-ulm
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Menschen
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April 2010 
www.spazz-magazin.de

das magazin für ulm & neu-ulm

Was ist Kunst?
KAthrin WeishAupt-theopold, direKtorin der KunsthAlle 
WeishAupt in ulm, im Grossen spAzz-Gespräch

Ulm, Hafenbad 12, Markdorf/Bodensee, www.wolfram-s.dewww.spazz-magazin.de

das magazin für ulm & neu-ulm

Was ist Kunst?
torin der Kunsthzz-Gespräch
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September 2010 
www.spazz-magazin.de

das magazin für ulm & neu-ulm

Was macht Fotokunstwertvoll, Herr Walther?
KunStSammler und muSeumSgründer 

artur Walther im groSSen SpaZZ-geSpräch

Veranstaltungstipps täglich auf 101,8  Preisliste Nr. 12 | Gültig ab 09/2010
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Alles für Studierende   
in Ulm und Neu-Ulm

Jobs
Karriere
Kultur
Finanzen
Freizeit

Studi@

»Ich möchte meinen Teil  
zur medizinischen Forschung 
beitragen«
Noemi Pasquarelli, 20, studiert molekulare 
Medizin an der Universität Ulm

ADAC- 

Fahrsicherheits- 

training 

zu gewinnen

@
Heft 6 | Wintersemester 2009/2010

»Ich möchte meinen Teil 
zur medizinischen Forschung 

Noemi Pasquarelli, 20, studiert molekulare 
Medizin an der Universität Ulm

Alles für Studierende   
in Ulm und Neu-Ulm

Jobs
Karriere
Kultur
Finanzen
Freizeit

Studi@
Heft 7 | Sommersemester 2010www.studispazz.de

»Viele glauben,  Biologen wüssten alles.  
Und es stimmt!«Sophie Päusch, 23, studiert Mathe und Bio 

auf Lehramt an der Uni Ulm

ADAC- 
Fahrsicherheits- 

training 
zu gewinnen

Seite 52

Die 6. Große Studi@SpaZz-
Kneipentour –8 Freibier genießen! Seite 46

Die 6. Große Studi@SpaZz-

Sofort anmelden!

Anzeigenpreise und -formate: 
Heftformat: 170 x 240 mm   
Satzspiegel: 152 x 222 mm

Größe Preis  
(schwarz/weiß oder vierfarbig)
(Euro, netto)

Format im Satzspiegel
(Breite x Höhe)

Format mit Anschnitt
(bitte beachten: + 3 mm  
Beschnittzugabe!)

2/1 Seite 2.000,- Quer 322  x 222 mm 340 x 240 mm + 3 mm

1/1 Seite 1.100,- Hoch 152  x 222 mm 170 x 240 mm + 3 mm

1/2 Seite 600,- Quer 152  x 109 mm 170 x 118 mm + 3 mm

1/3 Seite 400,- Quer 152  x 71 mm

1/4 Seite 330,- Hoch 74  x 109 mm

Quer 152  x 52,5 mm
 
Anzeigenpreise Premiumpartner (weitere Details auf Anfrage)

Sonderplatzierung Preis (Euro, netto)

2. US 2.800,-

3. US 2.500,-

4. US 3.000,-

Werden Anzeigen vom  
Verlag gestaltet, wird  
dies nach Aufwand und Ab-
sprache berechnet.

Preisliste Nr. 05 | Gültig ab 09/2010

Heft 3 | SS 2008

CAMPUS12

Heft 3 | SS 2008

CAMPUS 13

»Manche sagen, ich sei die kleine Schwester von »scheiße«, ich 
find, ich hab an Tagen, die auf »g« enden, auch noch das, was von 
unten aussieht wie Arroganz. Oder war‘s mittwochs?! 
Statt mit dat Schakkeline bei die Omma zu saufen mach ich 
immer irgendeinen Scheiß im Internet. Vorglühen ist schließlich 
Wettbewerbsverzerrung. 
Ich knie nieder, weil alle Studenten irgendwo Abitur gemacht 
haben – gleich morgen. Und morgen ist verdammt noch mal erst, 
wenn ich aufgehört habe, Dinge vor mir herzuschieben. 
Ich lebe auf meinem eigenen Ponyhof, weil mir die Tofus so leid 
tun. Nudeln machen ist zwar auch Kochen, aber wenn ich groß 
bin, werde ich, glaub ich, ein Dampfgaraufsatz für einen Wok.
Zum Schluss grüße ich noch alle, die meine Mutter kennen. Und 
Chuck Norris.« 
. . . . . . . . . . . . . . . (Selbstbeschreibung aus einem StudiVZ-Profil)

Noch jemand ein Déja-vu? Lockerer Datenschutz hin, spä-
ter peinliche Fotos her, der Macht der sozialen Netzwerke 
kann sich kaum noch einer entziehen. Wie soll man mitreden 
wenn man nicht weiß, dass »Vergessen, Umkippen, Runter-
werfen, Umrennen, Stolpern, Gegenlaufen« immerhin fast 
150.000 Menschen verbindet, die sich ohne Orientierung und 
Halt durch ihr Leben kämpfen? Wie noch an Gesprächen 

Wir gruscheln uns zur Karriere
Wie StudiVZ & Co. unser Leben beeinflussen

teilnehmen, wenn einem nicht klar ist, dass es auch Men-
schen geben muss, die länger Party machen als all die an-
deren, die länger vorglühen? Warum gibt es Menschen bei 
Xing in »seriös«, und muss man wirklich Angst um all die 
Kinder haben, deren zukünftige Eltern ankündigen, wenn 
das Balg mal Techno hört, kommt es ins Heim?
Man könnte meinen, die besten Partys finden im Internet 
statt. Schließlich verschickt man keine Einladungen mehr, 
sondern lädt einfach in die entsprechende Gruppe ein.
Nicht, dass wir es nicht besser wissen. Die Fotos von der 
letzten Party (Warum trägt P. denn da ein Stirnband? Wo 
kam der Tequila plötzlich her?) sind nur so lustig, weil wir 
dabei waren, und der gerade gelesene Witz (aus »Lieber 
einen Feind mehr als eine gute Pointe verpassen!«) muss 
ja auch jemandem erzählt werden. Genau, dafür haben 
wir dann ICQ (»Drei Meter Luftlinie sind kein Grund, 
auf ICQ zu verzichten«).
Der gemeine Student ist über das reine »Mails checken« 
längst hinaus. Wer hat mich gegruschelt (Gruscheln ist die 
Kontaktaufnahme im StudiVZ), und was wird in meiner 
Lieblingsgruppe (»In meinem Kopf ist es total lustig!!! Komm 
auch rein!«) geschrieben? Wer schaut auf mein Xing-Profil, 
und findet sich bei bewerberVZ das passende Praktikum? 

Als das große Studentenportal StudiVZ dann vor einiger 
Zeit seine Datenschutzbestimmungen veränderte, um mit 
maßgeschneiderter Werbung endlich schwarze Zahlen zu 
schreiben, war die Empörung gewaltig. Ähnliches passier-
te, als Xing plötzlich Werbung auf Profile von Premium-
Usern (also bezahlten Accounts) stellte. Da wird von vielen 
schnell mit dem Austritt gedroht. 
Der Sturm im Wasserglas hat sich doch schnell gelegt. Xing 
entfernte nach Protesten die Werbung erst mal komplett, 
und im StudiVZ bestehen Namen neuerdings aus lustigen 
Balken und kryptischen Zeichen (»Die bösen Leute vom 
AGB haben alle meine Freunde umbenannt...«).
Der Teufelskreis der unrentablen Portale im Internet be-
kommt damit neue Dimensionen. Während Business-
Netzwerke wie Xing mit Premium-Angeboten wenigstens 
passable Einnahmen haben und die amerikanische Version 
von StudiVZ, Facebook, mit der Öffnung von Program-
mierschnittstellen neue Wege sucht, bleiben reine Spaß-
Netzwerke à la Lokalisten.de, friendster und natürlich 
StudiVZ noch auf ihren Kosten sitzen. Paid-Gruscheln hat 
wohl kaum eine Zukunft, und Gewinne aus personalisier-
ter Werbung sind erst dann zu erwarten, wenn User mit 
der Sammlung ihrer Daten einverstanden sind. 

Und danach sieht es momentan nicht aus (»Wer mich auf 
Werbung verlinkt, fliegt aus meiner Freundeliste«).
Quo vadis Web 2.0? Naja, ganz so dramatisch ist es nun 
auch wieder nicht. Fest steht, dass solche Netzwerke un-
ser Verhalten bereits beeinflussen. Getrennt durch Daten-
kabel und Bildschirm findet es manch einer wesentlich 
einfacher, neue Kontakte zu knüpfen (»Gruschel meine 
Freundin, meine Faust gruschelt dein Nasenbein«) oder 
mit dem Vorsitzenden der xy AG zu diskutieren (Re^339: 
Werder Bremen /Fußballclubmanagement)
Dass es der Sozialkompetenz nicht hilft, wenn man den 
Unterschied zwischen LOL und ROFL kennt, ist klar, aber 
die Pointe vom jungen Menschen, der lieber rausgehen und 
was erleben soll, ist schon lang passé. Unter dem Motto 
»Holzauge sei Wachsam« gelten zwei Dinge: Selbst wer 
sagt, dass er nichts zu verbergen hat, sollte darauf achten, 
wer welche Daten bekommt, und auch wenn sich mit dem 
Gründen neuer Gruppen trefflich die Zeit vertreiben lässt 
(»langweilige Vorlesungen fördern die Kreativität«), ist es 
unpraktisch, wenn die Online-Persönlichkeit mehr Cha-
risma hat als der Mensch dahinter.
 Isabella Hilger

Online-Plattformen: Welche Informationen über sich gibt man Preis?

Anz_Stufu_SPAZZ_RZ_zw 17.04.2007 8:49 Uhr Seite 1 
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Studi@SpaZz: Wie ist die ak-
tuelle Arbeitsmarktsituation 
für Ingenieure? 
Klaus-Dieter Lerche: Rela-
tiv angespannt - die Indus-
trie klagt wie wir über einen 
Mangel an Bewerbern und 
potenziellen Mitarbeitern.
Warum dieser Mangel? 
Zum einen ist es der de-
mografische Wandel. Wir 

haben immer weniger Schulabgänger, entsprechend auch 
weniger Menschen, die sich für ein Studium entscheiden. 
Zum anderen scheint auch der Ingenieurberuf nicht at-
traktiv genug. Das andere ist der Aspekt der Zuwande-
rung. Die Menschen, die in unser Land kommen, die Mi-
granten, haben nicht diesen Bildungshintergrund.
Wieviele Stellen könnten Sie über Ihr Unternehmen besetzen?
Bestimmt einige hundert. Wenn wir sehr offensiv an den 
Markt gehen würden, könnten sehr wir schnell einige 1000 
offene Stellen generieren. 
Das bedeutet?
Wir richten uns so aus, dass wir uns auf wenige strategische 
Industriepartner konzentrieren. Die wissen, wenn wir mit 
ihnen arbeiten, machen wir das gut und nachhaltig.
Ist die Situation in den Industriebetrieben selbst auch so? 
Ein Stück weit ja, große Namen ziehen zwar noch bei den 
Bewerbern, aber es hat gedreht. Hinzu kommt noch, dass 
diese Unternehmen weniger Kraft im Recruiting haben. 
Als Dienstleister mit dem entsprechenden Apparat dahin-
ter haben wir mehr Möglichkeiten, das über ein überregi-
onales Netzwerk zu streuen.
Welche Vorteile bietet Personalleasing dem Bewerber?
Wir gehen stark in Richtung Employer-Branding. Wir wol-
len eine Arbeitgebermarke definieren. Das haben wir unter 
dem Begriff »aktive Karrierebegleitung« zusammengefasst. 
Der Bewerber, der zu uns kommt, kann sich sicher sein, 
dass wir uns für ihn interessieren und uns um ihn küm-
mern. Welchen Bildungs- und Erfahrungshintergrund hat 
er, welche Intentionen? Wie sieht aus seiner Sicht sein opti-
maler Karriereweg aus? Und dann nutzen wir Instrumente, 
die wir über die eigene Akademie entwickelt haben – die 
Trenkwalder Engineering Akademie. Das kann ein Indus-
trieunternehmen in der Form kaum bieten, weil wir einen 
Zugriff auf verschiedene Kundenstrukturen, Branchen und 
Tätigkeitsfelder haben. 

Und aus Sicht des Unternehmens?
Ausschlaggebend ist aus dieser Sicht, dass wir einen Wett-
bewerbsvorteil haben, weil wir dieses Modell nutzen. Wir 
kommen, simpel gesagt, einfach an bessere Kandidaten. 
Wir generieren selbst in dieser angespannten Arbeitslage 
Chancen, um qualifizierte Kräfte in Arbeit zu bringen.
In welchem Bereichen herrscht zur Zeit am meisten Nachfrage?
Wir haben einen sehr hohen Bedarf im Bereich der Elek-
trotechnik. Ein anderer Bereich ist im Automotive-Sektor. 
Hier haben sich die Firmen lange vor Investitionen in be-
stimmte CAD-Tools gescheut. Die OEMs, also VW oder 
Audi etwa, üben da sehr starken Druck aus. Wenn die 
entscheiden, nur noch mit einem bestimmten System zu 
arbeiten, müssen das auch alle Zulieferer tun. Die Systeme 
sind sehr teuer, vor ein bis zwei Jahren gab es den Turna-
round zu diesen Systemen, und keiner hatte die Qualifi-
kation. Deshalb bilden wir in der Engineering Akademie 
in diesen Systemen aus.
Sind die Verdienste für Mitarbeiter bei Ihnen ähnlich wie di-
rekt im Unternehmen?
Das hängt vom Erfahrungs- und Bildungshintergrund 
ab. Wir bezahlen den Mitarbeiter weniger nach Qualifi-
kation, sondern nach Tätigkeitsbereich. Wir unterstützen 
bei der Wohnungssuche, wenn ein Wohnortwechsel erfor-
derlich ist – und wir leisten Dinge wie Fahrtgelder. Dann 
kommt es sehr oft vor, dass netto mehr Geld übrig bleibt 
als bei einer vergleichbaren Festeinstellung im Industrie-
unternehmen.
Wie sind die zeitlichen Abläufe?
Die Projekteinsätze sind in der Regel sehr lang. Man darf 
das mit dem Klischee der klassischen Zeitarbeit nicht mi-
schen. Wir haben Projekte, die 9 bis 10 Monate laufen. Es 
gibt Einzelfälle, da läuft es jahrelang. Es gibt auch manch-
mal Feuerwehreinsätze, aber auch dann sind es Einsätze 
von vier bis fünf Monaten.
 Das Gespräch führte Jens Gehlert

Aktive Karrierebegleitung für Absolventen
Klaus-Dieter Lerche von Trenkwalder Engineering über Chancen für junge Ingenieure

Die Trenkwalder AG beschäftigt derzeit mehr als 40.000 Mitarbeiter an 
230 Standorten in Europa, 6.000 Mitarbeiter sind an über 100 Standorten 
in Deutschland tätig. Die Trenkwalder Engineering GmbH ist Tochter der 
Trenkwalder Holding, mit Sitz in Schwäbisch Gmünd und der etablierte 
und aufstrebende Projektpartner für attraktive Technologie-Unternehmen, 
sowie Sitz der Trenkwalder Engineering Academy. 
www.trenkwalder-engineering.de
Klaus D. Lerche, MBA, geb. 1971, seit 2003 leitender Angestellter und spä-
tere Übernahme der Geschäftsführung bei der Trenkwalder Engineering 
GmbH, Schwäbisch Gmünd

Geschäftsführer-Duo: Klaus-Dieter 
Lerche (li.) und Heinz Eyrainer 

www.airbus-careers.com
Airbus. Setting the standards.

Pioniergeist ist die Quintessenz unserer Geschichte, Freiraum für Ihre Ideen die 
Grundlage unseres gemeinsamen Erfolgs. Gestalten Sie zusammen mit weltweit 
anerkannten Experten an unserem Standort Laupheim die Kabine der Zukunft.

Unser Kompetenzzentrum ist für die Entwicklung und Herstellung innovativer 
Luftführungssysteme und die Kabinenausstattung verantwortlich. Engagierten 
Praktikanten und Diplomanden m/w bieten wir die Chance auf einen ersten 
Einblick in dieses spannende Umfeld. Bitte bewerben Sie sich online.

Informationen und weitere offene Vakanzen fi nden Sie auf der folgenden Internetseite:

      
 

CAMPUS

Heft 3 | SS 2008

CAMPUS JOBS WOHNEN • LEBEN FREIZEITFINANZEN SZENE • KULTUR6

Heft 3 | SS 2008

CAMPUS 7

Studi@SpaZz: Sind Sie ein Vorbild für den wissenschaft-
lichen Nachwuchs?
Prof. Dr. Birgit Liss: Das weiß ich nicht, da müssen Sie 
den »wissenschaftlichen Nachwuchs« fragen. Vielleicht 
Vorbild insofern, als es immer noch wenige Frauen in 
den Naturwissenschaften gibt. Ich selbst hatte eine weib-
liche Chefin als Vorbild, als ich in Oxford war – das hat 
mich sehr geprägt. Aber Vorbild in dem Sinn, dass ich 
generell weiß, wie es geht, sicherlich nicht. Ich glaube, 
es gibt viele verschiedene Wege, um in der Wissenschaft 
Erfolg zu haben.

Können Sie kurz erklären, woran Sie forschen?
Wir untersuchen spezielle Nervenzellen im Gehirn, 
die den Botenstoff Dopamin zum Informationsaus-
tausch benutzen. Wenn wir Menschen Informationen 
miteinander austauschen, haben wir unsere Spra-
che. Das haben Nervenzellen im Gehirn nicht. Da-
her benutzen Nervenzellen kleine Moleküle, che-
mische Verbindungen, als Botenstoffe. Nervenzellen, 
die den Botenstoff Dopamin benutzen, sind für ganz 
unterschiedliche Funktionen des Gehirns wichtig. So 
brauchen wir das Dopamin, wenn wir uns bewegen 
wollen. Fehlt Dopamin, führt dies zu Krankheiten wie 
dem Morbus Parkinson. In einer anderen Hirnregion 
vermittelt Dopamin Emotionen; das gute Gefühl zum 
Beispiel, wenn uns etwas unerwartet Tolles passiert. 
Und Dopamin ist auch für unsere sogenannten kog-
nitiven Fähigkeiten wichtig, für unser Konzentrati-
onsvermögen. Ich versuche mit meiner Abeitsgrup-
pe herauszufinden, wie die Dopamin-ausschüttenden 
Nervenzellen diese ganz unterschiedlichen Funktionen – 
Bewegung, Motivation/Emotion und Konzentration – 
vermitteln können, und was genau bei entsprechend 

»Wissenschaft ist mein Hobby«
Prof. Dr. Birgit Liss im Gespräch über Ziele, Forscherehrgeiz und die Liebe zum Meer

assoziierten Krankheitsbildern wie z.B. Morbus Par-
kinson, Drogensucht, und Schizophrenie mit diesen 
Dopamin-Zellen passiert. 

Sie haben den Alfried-Krupp-Preis gewonnen, der mit ei-
ner Million Euro dotiert ist. Was macht man mit so viel 
Geld?
Das Geld fließt natürlich vollständig in meine Forschung, 
sodass wir in den nächsten Jahren unsere Arbeit ohne 
große Geldsorgen weiterführen können. Das ist et-
was ganz Besonderes und macht vieles leichter. Dazu 
kommt, dass die Uni Ulm mir in diesem wunderschö-
nen, ganz neuen biomedizinischen Forschungsgebäu-
de neue Labore gegeben hat. Mit dem Alfried-Krupp-
Preisgeld können wir jetzt zusätzliche Ausstattung für 
diese Labore kaufen. Besonders freut mich auch, dass 
ich das Preisgeld sehr flexibel einsetzen kann. Ich kann 
damit zum Beispiel auch Stipendien vergeben, für ent-
sprechend begabte Diplomanden oder Doktoranden, 
sodass diese sich dann voll auf ihre Arbeit konzentrie-
ren können.

Welche Mentalität muss ein erfolgreicher Forscher mit-
bringen?
(Lacht) Ich glaube, das ist so wie überall sonst auch: 
So viele Forscher wie es gibt, so viele unterschiedliche 
Mentalitäten haben diese auch. 

Gibt es etwas Verbindendes?
Ich persönlich denke, Wissenschaft oder Forschung ist 
für einen erfolgreichen Forscher kein reiner Job, den man 
hauptsächlich macht, um Geld zu verdienen, sondern 
mehr eine Art Hobby, etwas, das man immer wieder 
gerne macht, einfach weil es Spaß macht. 

Würden Sie in der Industrie nicht besser verdienen?
Ja – sehr wahrscheinlich. Und dann? Trotzdem würde 
ich die wissenschaftliche Freiheit, die mir eine Professur 
in Deutschland ermöglicht, nicht gegen einen besser be-
zahlten Industriejob eintauschen. 

Ist Ihnen persönlich Forschung und Lehre gleichermaßen 
wichtig? 
Ja, auf alle Fälle, meine Lehre ist mir genauso wichtig wie 
meine Forschung, und Professoren sind in erster Linie ja 
auch Hochschullehrer. Man ist aber ein bisschen hin und 
her gerissen. Gute Lehre kostet viel Zeit für die Vorberei-
tung, die einem dann natürlich für die Forschung fehlt. Bei 
Berufungen zum Beispiel wird aber noch oft mehr auf die 
Forschungsleistung als auf die Lehre-Leistung geschaut. Ich 
glaube aber, dies ändert sich langsam – vielleicht auch in 
Hinblick auf die Einführung der Studiengebühren? Das wäre 
dann doch ein positiver Aspekt für die Studierenden.

Sie sind eine junge Frau in einer Riege älterer Herren. Füh-
len Sie da Befindlichkeiten?
Befindlichkeiten? Was genau meinen Sie damit? Wenn man 
Erfolg hat, ein Ziel hat und weiterkommen will, dann hat 
man einen gewissen Ehrgeiz und ein gewisses persönliches 
Feuer. Es gibt immer Leute, die finden dies gut und unter-
stützen einen, und es gibt Leute, die mögen und fördern ei-
nen eben nicht. Ich persönlich sehe das relativ pragmatisch 
und unabhängig von meinem »Frau-Sein«. Diese Einstellung 
hat mir übrigens meine Oxforder Chefin vermittelt.

Wie ist der Kontakt zu den Studenten, wenn man alters-
mäßig so nahe dran ist?
Bisher habe ich eigentlich nur gute Erfahrungen gemacht. 
Vielleicht spricht man noch ein Stück mehr dieselbe Sprache 
wie die Studierenden, wenn man jünger ist. Mein Gefühl 
ist, dass es bei den Studenten generell nicht gut ankommt, 
wenn man schlecht auf eine Veranstaltung vorbereitet ist. 
Ich versuche, mich gut auf meine Lehre vorzubereiten, halte 
dann aber Seminare oder Vorlesungen recht spontan. 

Gibt es für Ihr Leben einen »Plan B«?
Nein – Ich kann mir für mich und mein Leben nichts an-
deres vorstellen, als das, was ich mache. Das klingt viel-
leicht blöd, nach Klischee, aber ich habe schon als ich klein 
war gesagt: Ich will Forscherin werden. Auch wenn ich 
keine wirkliche Ahnung hatte, was genau das eigentlich 
heißt. Meine Eltern, die mit Studium und Forschung eher 
nichts anfangen konnten, fanden dies zwar anfangs selt-
sam, aber sie haben mich dann einfach machen lassen – 
mich weder besonders gefördert noch gebremst.

Gibt es einen Traum? 
Mein Traum – mein perfektes Leben – wäre ein Dopa-
min-Research Center direkt auf Sylt an der Nordsee-
promenade, mit Blick aufs Meer. Vierstöckig, aus Glas 
– so ähnlich wie das Forschungsgebäude hier, nur ein 
bisschen kleiner. In jedem Stockwerk wird ein anderer 
Dopamin-Aspekt untersucht, und ganz oben habe ich 
noch meine Privatwohnung. Das wäre aber kein Plan B, 
sondern das wäre … hmmm … perfekt.

Was haben Sie für einen Abi-Schnitt?
(Lacht) Ein Einser-Abi. Ich war wohl schon eine Art 
»Streber«, stehe ich aber gern zu. Ich finde nur das Wort 
negativ. Ich wollte immer gerne mehr lernen und wissen. 
Schrecklich nicht? Ist aber auch heute noch so. 
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Prof. Dr. Birgit Liss: Dem Dopamin auf der Spur

» Ich kann mir für 
mich und mein Leben 
nichts anderes  
vorstellen, als das, 
was ich mache.«
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Geübt bekam ich Rouge und Lidschatten verpasst.
Am Ende wurden noch meine Haare geglättet und 
mein Pony auf die perfekte Länge gekürzt und voilà – 
ich war bereit für die Fotos. Die Mädels verstehen echt 
was von ihrem Handwerk! Sie haben sogar meinen Wu-
schelkopf gebändigt, und so konnten wir im Stadthaus 
mit dem Fotoshooting starten.

»Yeah, Studi@Spazz lädt mich zu Probeaufnahmen ein!« 
– ich war ganz aus dem Häuschen! Da stellte sich mir 
die Frage, die wohl jeder Frau als erstes in den Kopf 
kommt: »Was ziehe ich nur an?« In der Redaktion ange-
kommen, war alles wieder in Ordnung. Mit dem Redak-
teur Daniel verstand ich mich auf Anhieb prima. Einen 
Tag später konnte ich es nicht fassen. »Du bist‘s«, stand 
in der Mail von Daniel. Nun hatte Hairkiller in Ulm die 
Aufgabe, mich für das Shooting zu stylen. 

Einmal Mars und zurückEinmal Mars und zurückEinmal Mars und zurückEinmal Mars und zurückEinmal Mars und zurück
Unser Titelbild-Model Nicole Frank wird gestylt – hier ist ihr Erlebnisbericht

Eine halbe Stunde vor Ladenöffnung trafen wir auf die 
Crew von Hairkiller. Meiner Meinung nach genug Zeit, 
um mich fotofein zu machen, schließlich hatte ich mich 
ja selbst schon zurecht gemacht. In dem Gemeinschafts-
raum gab es erst mal Kaffee – so früh morgens notwen-
dig! Dann konnte die Beratung starten. Hairkiller ist ja 
auch als Adresse bekannt für die, die mutig sein wollen 
und neue, flippige Haarfarben ausprobieren möchten. 
Und die Mädels hatten viele tolle Ideen, zu denen auch 
Inhaber Marc Befurt bei seinem kurzen Besuch einige 
beitrug. Wir alle beschlossen gemeinsam, dass ein na-
türlicher Look mit hellblonden Strähnchen und glatten 
Haaren für mich das Richtige ist. Anna nahm sich nun 
meiner an. Man merkte sofort, sie weiß, was sie tut und 
so fühlte ich mich schnell gut aufgehoben. Fast eine 
Stunde benötigte sie, um mir so viel Goldfolie in die 
Haare zu machen, dass ich als Marsmensch durchgegan-
gen wäre. Nach einer entspannenden Kopfmassage – ich 
liebe Friseurbesuche – gingen wir zum Make-up über. 
Melli ist auf dem Gebiet eine Spezialistin. 

Hairkiller gibt’s in 
Ulm in der Walfischgasse 5 und in der Neuen Straße 38
und in 
Erbach in der Erlenbachstraße 19. 
www.hairkiller.de

Der Beginn: Nicoles Styling unter professionellen Hairkiller-Händen

Die Vollendung: Auf die Strähnchen folgen Make-up und Haare glätten

In Engineering, Testing, Mechatronik,
Projektmanagement, IT machen Sie
mit uns Karriere.

Als Ingenieur/in bei engineering
people ergänzen Sie führende
Unternehmen projektweise mit
spezifischem Know-how.

Erleben vielseitige Heraus-
forderungen. Entwickeln sich
ständig weiter.

engineering people group
ep Ulm 0731.20790-0
ep Stuttgart 0711.806093-0

Erfolg?

www.engineering-people.de

Verlosung 
Wir verlosen 10 Hairkiller-Gutscheine à 13 Euro. Einfach bis 15. Mai eine E-Mail an verlosung@studispazz.de schicken. Stichwort »Hairkiller« und vollständige Adresse nicht vergessen!

2 x jährlich

Inhalte
Der Studi@SpaZz bietet zwei Mal jährlich zu den Semestern 
spannendes Brainfood für Studierende und Abiturienten in der 
Region. Welche Jobperspektiven und Karrieremöglichkeiten 
bietet die Region, welche Angebote an den Unis, FHs und BAs 
erwarten Studieneinsteiger? Wo gibt es Freizeitmöglichkeiten, 
Kulturangebote, Szenetreffpunkte, Sparmöglichkeiten? Und 
welches finanzielle Hintergrundwissen ist im Dschungel von 
Studiengebühren, BAföG und Geldanlage wichtig? Neben um-
fangreichem Service mit vielen Tipps und Empfehlungen legt 
das Redaktionsteam, in dem bei jeder Ausgabe eine Studenten-
AG redaktionell mitwirkt, großen Wert auf qualitätsorientierten 
Journalismus mit viel inhaltlichem Lesespaß.

Zielgruppe
Studenten; aber auch Abiturienten der Gymnasien, die vor einer 
Orientierung, und evtl. auch vor einem Studium in Ulm/Neu-Ulm 
stehen.

Vertrieb
Uni Ulm, HS Ulm, Hochschule Neu-Ulm, Studentenwohnheime, 
Abiturjahrgänge aller Gymnasien vor Ort, Studienakademien 
zielgruppenorientierte Auslagestellen (Handel, Banken, Kneipen, 
Kino, Behörden)

Studi@SpaZz online
Unter www.studispazz.de sind alle Ausgaben als pdf-Doku-
mente vollständig lesbar.
Werbemöglichkeiten auf Anfrage.

Erscheinungsweise
2 x jährlich zum Semesterbeginn

Ausgabe Sommersemester 
Erscheinungstermin: Mitte April
Anzeigenschluss: Ende März

Ausgabe Wintersemester 
Erscheinungstermin: Mitte Oktober
Anzeigenschluss: Ende September

Auflage 12.000

Alles für Studierende   
in Ulm und Neu-Ulm

Studi@

Ulm
neu-Ulm
region

Bildung

WohnenJob & Karriere

Humor

Sparen

Servicetipps

Freizeit

Kultur

FinanzenSzene

Campusleben
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WWW.UNUF.DE

2010/2011
DAS UMFASSENDE HANDBUCH
FÜR DIE PLANUNG IHRER FIRMEN- UND PRIVATFEIER: 

EVENTS, TAGUNGEN, KONGRESSE, INCENTIVES, 

HOCHZEITEN, GEBURTSTAGE, KINDERFESTE U. V. M. 

MIT FREUNDLICHER UNTERSTÜTZUNG

MIT AKTUELLEM ONLINE-PORTAL

Mit allen wichtigen 
Adressen und Infos: 
Locations, Catering,

Künstler und 
Dienstleister.

4,90 €  
ISBN 978-39813812-0-7WWW.KSM-VERLAG.DE UND NEU-ULM 

NUR

4,90 €

livekonzeptealles
außer 
gewöhnlich.

unsere Leidenschaft!

livekonzepte

Ihre Firmenveranstaltung – 

locations
künstler & speakercatering & barkeepinglicht & ton

livekonzepte Michael Köstner
Schützenstr. 50, 89231 Neu-Ulm
Tel. 0731-4038180mail@livekonzepte.de

Die Idee
Feste feiern ist einfach schön – aber wie wird ein Fest zum Fest? 
Feinstes aus der Küche und edle Getränke alleine sind nicht 
immer genug. Ein origineller Ort, Dekoration, Leihpersonal, 
Show events, Künstler und das richtige Licht für den »special 
guest« können da gleich eine Menge verändern. Ob nun eine 
Hochzeitsfeier, ein Geburtstagsfest, eine Kinderparty oder aber 
ein Firmen event größeren Ausmaßes organisiert werden soll, 
im Ratgeber »Ulm und Neu-Ulm feiert!« sind alle Informationen 
enthalten, die man zur Planung eines gelungenen Events benö-
tigt: Von der richtigen Location und den zum Fest passenden 
kulinarischen Köstlichkeiten aus den großen und kleinen Küchen 
des Landes, bis zur professionellen Unterstützung bei der 
Umsetzung von Ideen für das besondere Ereignis werden jedem 
Partywilligen eine Fülle von Adressen und Details geboten.
Das neuartige Handbuch »Ulm und Neu-Ulm feiert!« ist sinn-
voll gegliedert, so dass jeder Planer eines Events die benötigte 
Dienstleistung oder das Angebot schnell findet. Lesenswerte re-
daktionelle Teile helfen, die richtige Partyidee zu finden, Check-
listen geben eine praktische Unterstützung bei der Organisation 
des Events.

Beispiele für Ihre Firmendarstellung

Formales Inhalt
Erscheinungsweise: 1x jährlich
Auflage: 8.000
Umfang: ca. 250 Seiten
Vertrieb: Kostenloser Versand an rund
 2.000 Firmen der Region.
 Verkauf über Buchhandel 
 4,90 Euro

Der Aufbau von »Ulm und Neu-Ulm feiert!« gliedert sich in vier 
Bereiche:

1. Redaktion: Texte, Reportagen, Interviews und Checklisten 
über Eventplanung, Durchführung, Partyideen …

2. Textpromotion über Dienstleister der Eventbranche 
3. Klassische Anzeigen
4. Umfangreicher Adressteil mit Suchregister zum Auffinden 

wichtiger Angebote

Erscheinungstermin:  2. Mai 2011
Anzeigenschluss: 10. April 2011

Online-Portal:
www.unuf.de
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Skyline Park
Feste Feiern im Allgäu 

Der Allgäu Skyline Park, der äußerst verkehrsgünstig direkt an der A 
96 München-Lindau liegt, bietet mit über 60 Attraktionen Spaß und 
Action pur. Fahrgeschäfte auf Sterne Niveau: Von der höchsten Über-
kopfachterbahn der Welt bis zum Riesenrad – für jeden Geschmack 
ist das passende geboten. 
Dieses Ambiente ist auch ein idealer Ort für private Feiern und Fir-
menveranstaltungen. Ob elegant oder rustikal – für Ihr individuelles 
Fest stehen Ihnen unterschiedlichste Locations (von 30 – 4000 Per-
sonen) zur Verfügung. Unser Team liefert Ihnen die Komplettlösung, 
die alle Wünsche einschließt. Von einer Live-Band bis zum Feuerwerk 
– wir lassen Ihre Träume wahr werden!
Der Skyline Park ist außerdem ein außergewöhnlicher Ort, um eine 
rauschende Hochzeit zu feiern! Wie wäre es, anschließend bei einer 
romantischen Fahrt im Riesenrad mit Prosecco anzustoßen? Auch für 
Geburtstage, überragende Mitarbeiterfeste oder Produktpräsentatio-
nen bietet der Skyline Park den idealen Rahmen - unser Event-Ser-
vice-Team wird zusammen mit Ihnen Ihren Anlass zu einem Event mit 
einmaligem Erinnerungswert inszenieren! Wir sind auf Ihre Wünsche 
gespannt und freuen uns, diese in einem außerordentlichen Preis-
Leistungsverhältnis zu erfüllen. 
(Alle Locations sind buchbar von Ostern bis Mitte Oktober)
Alle Details finden Sie unter: www.skylinepark.de/veranstaltungen

angeBot
Veranstaltungen in außergewöhnlicher ››

Freizeitparkatmosphäre

Firmenevents, Incentives, Meetings››

Geburtstage, Jubiläen, Hochzeiten, ››

Kommunion

Von elegant bis rustikal››

Auszeichnung für das beste Preis-››

Leistungsverhältnis

Kapazität von 30 – 4000 Personen››

Riesenrad bei Nacht mit Prosecco››

Exklusive Parköffnung››

Vielfältige Rahmenprogramme››

Feuerwerk und Pyro-Workshops››

Führungs-Workshops mit Pferden››

Alles aus einer Hand!››

öFFnungsZeiten

Ostern bis Mitte Oktober, tägl. Ab 9.30 Uhr

aDresse

Allgäu Skyline Park

Im Hartfeld 1

86825 Bad Wörishofen

Tel.: 08245-9669-14

74

Sie möchten in zauberhafter Umgebung heiraten, einen Geburtstag, eine 

Taufe oder ein Jubiläum stimmungsvoll feiern oder eine Firmen Veranstal-

tung, Meeting oder Incentive inszenieren? Nutzen Sie die außergewöhn-

liche Atmosphäre unseres Freizeitparks und verwandeln Sie Ihre Feier zu 

einem unvergesslichen Erlebnis! Lassen Sie große Gefühle und perfekte 

Organisation zu einer exklusiven Symbiose aus Phantasie und Wirklichkeit 

werden. Buchen Sie den Genuss-Erfolg in Deutschlands Freizeitpark mit 

dem besten Preis-Leistungs-Verhältnis, denn unsere Aufgabe ist es, Ihre 

Träume wahr werden zu lassen.

Sie möchten in zauberhafter Umgebung heiraten, einen Geburtstag, eine

Taufe oder ein Jubiläum stimmungsvoll feiern oder eine Firmen Veranstal-Feste Feiern

Geburtstagsfeier im Roten Salon

Allgäu Skyline Park          Im Hartfeld 1         86825 Bad Wörishofen         Infotelefon +49 (0) 1805 / 884 880

Geburtstagsfeier im Roten Salon

„Trauen“ Sie sich im 

Skyline Park

Träume wahr werden zu lassen.

„Trauen“ Sie sich im Riesenradfahrt bei 
Nacht

Informationen unter: 
08245 / 96 69-14
oder www.skylinepark.de/veranstaltungen
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„Alles, was wir bei Geydan-Gnamm tun, tun wir mit liebe zum detail.“
Dieser Firmenleitspruch gilt ganz besonders für die erfolgreiche Ca-
teringabteilung des modernen und traditionsreichen Familienunter-
nehmens mit Stammsitz in Neu-Ulm. „Ganz gleich, ob private Fami-
lienfeier, kleiner Businesslunch oder großes Firmenevent, ob 2 oder 
2000 Gäste – jede Veranstaltung gibt ein Bild des Gastgebers wieder 
und ist deshalb sowohl für den Gastgeber als auch für uns als Aus-
richter stets mit großer Verantwortung verbunden. Deshalb sollte man 
nicht den Zufall Regie führen lassen, sondern einen verlässlichen und 
erfahrenen Partner“, berichtet die Firmeninhaberin Petra Gnamm mit 
Blick auf einen großen Erfahrungsschatz in diesem sensiblen Ge-
schäft.
Geydan-Gnamm blickt auf jahrzehntelange Erfahrung im Cateringbe-
reich mit mehreren tausend Aufträgen im Jahr zurück und, so sagt es 
das Selbstverständnis der Firma aus: „Jede Ihrer Veranstaltungen ist 
stets auch unsere Veranstaltung!“ Auf Wunsch übernimmt das Team 
von Geydan-Gnamm - unabhängig von der Größe der Einladung – 
die Verantwortung natürlich nicht nur für das kulinarische Gelingen, 
sondern für alles, was dazu gehört! Angefangen bei der kompetenten 
Beratung und Planung des Festes über die benötigte Einrichtung, das 
komplett erforderliche Geschirr, die Getränke bis hin zur stilvollen 
Dekoration – all dies wissen die treuen Kunden von Geydan-Gnamm 
bei den erfahrenen Caterern in besten Händen! Wahrhaft köstliche 
Genüsse und freundlichste Servicemitarbeiter lassen jeden Anlass 

Metzgerei 
Geydan-Gnamm
Mit allen Sinnen genießen

54
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aDresse
Ludwigstraße 25

89231 Neu-Ulm

fon 0731 97073-0

fax 0731 97073-99

info@geydan-gnamm.de

www.geydan-gnamm.de

zu einer gelungenen Veranstaltung werden. Gute Mitarbeiter haben 
in der Regel immer glückliche Gäste. Alle erforderlichen Positionen 
können dabei von Geydan-Gnamm besetzt werden: von der freund-
lich-flinken Servicekraft über den netten à la Minute-Koch, bis hin 
zur Veranstaltungsleitung aus dem fachlich versierten und vor allen 
Dingen herzlichen, hauseigenen Team! So ist der Gastgeber immer 
selbst Gast unter seinen Gästen und kann den Verlauf des Festes mit 
der nötigen Gelassenheit genießen und sich seinen Gästen wirklich 
widmen.
Geydan-Gnamm steht für den Anspruch: „Mit allen Sinnen genießen“. 
„Wir freuen uns, mit einer vielfältigen Auswahl feiner Köstlichkeiten 
inspirieren zu können und unterbreiten jedem Planer eines Festes 
gerne ein individuelles Angebot!“, so Petra Gnamm, und ihr Gatte 
Ralf Gnamm ergänzt: „Wir wollen nicht nur das Beste, wir geben es 
auch; denn wir möchten, dass unsere Kunden nach ihrer gelungenen 
Veranstaltung sagen: Tolles Fest, Danke!“

öFFnungsZeiten
Mo.  geschlossen, Zunftstube geöffnet 

Di. – Do. 07.15 – 13.00 Uhr 

 14.30– 18.00 Uhr 

Fr. 07.15 – 18.00 Uhr 

Sa.  07.00 – 12.00 Uhr 

angeBot
Fingerfoods für Genießer››

Firmencatering für große und kleine ››

Anlässe

Frontcooking à la Minute direkt vor Ihren ››

Gästen

Feines für private Anlässe: ob Hochzeit, ››

Geburtstag, Taufe, Kommunion, Konfir-

mation

Summertime-BBQs – wir grillen frisch ››

für Sie vor Ort

Businesslunches & Konferenzservice››

„Rundum-Sorglos-Paket“ von  der ››

Garderobe bis zum Barkeeper

Mittagsverpflegung››

Lunchpakete››

55
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Preisbeispiel Textpromotion 1 Seite, 950 € Preisbeispiel Textpromotion 2 Seiten, 1.450 €

Werbepreise und -formate
Buchformat: 163 mm x 240 mm (Breite x Höhe)

Anzeigen

Größe Preis  
(schwarz/weiß oder vierfarbig)
(Euro, netto)

Format im Satzspiegel
(Breite x Höhe)

Format im Anschnitt
(bitte beachten: + 3 mm  
Beschnittzugabe!)

1/1 Seite 950,- Hoch 143 x 220 mm 163 x 240 mm + 3 mm

1/2 Seite 500,- Quer 143 x 108 mm

1/4 Seite 250,- Hoch 69,5 x 108 mm

Textpromotion

Größe Preis 
(Euro, netto)

1/1 Seite (Einzelseite) 950,- Text und Bild wird vom Kunden gestellt,  
nach Absprache und Berechnung durch den 
Verlag produziertje weitere Zusatzseite 500,-

Sonderplatzierungen

Premiumparter
2.oder 4. Umschlagseite,  
Logo auf Buchcover,  
Doppelseite Promotion im Buch

2. Umschlagseite 3.200 Euro (netto)
4. Umschlagseite 3.800 Euro (netto)

Termine

Kurzbeschreibung
Ein Handbuch für alle, die eine Party geben oder eine Veranstal-
tung planen. Im kleinen schlauen Servicehandbuch findet sich 
von der Location über das Catering bis zum Entertainment alles, 
damit aus der Party im engsten Kreis, dem runden Firmenjubilä-
um oder der wichtigen Veranstaltung ein Ereignis wird. Mit einer 
Vielzahl an topaktuell recherchierten Adressen, Ansprechpart-
nern, Ideen und Anregungen für Geburtstags- und Firmenfeste, 
Jubiläen, Präsentationen und sonstige Feierlichkeiten.

Die Ideale Werbeplattform für …
Locations, Gastronomie
Fotografen
Catering/Mietservices
Brautmoden 
Künstler
Bands
Eventplaner
Geschenkläden
Blumenläden
Weinhändler
Druckereien und Copyshops

Porträt- und Anzeigenbuchungen erscheinen mit allen Informa-
tionen und Bildern ohne zusätzliche Kosten im »UNUF«-Online-
Portal. 

Zahlreiche Werbemöglich-
keiten auf dem Online-Portal 
auf Anfrage.

2011/2012
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Bücher, Bücher, Bücher – 
seitenweise Informationen rund um 
das Thema Feiern.

Wie organisiere ich ein gutes fest? Wie mixe ich die 
dazugehörigen Cocktails? Wie wird meine Hochzeit 
perfekt? – Wer noch passende ideen braucht, kann 
sich den einen oder anderen ratgeber zur Hand 
nehmen und sich inspirieren lassen!
 nw/mk

die 100 besten Cocktails der Welt
Die 100 besten Cocktails, vereint in einem Buch im 
Taschenformat, verspricht der internationale Bar-
meister Franz Brandl. Auf nur 128 Seiten gibt das 
Buch gerade für Anfänger einen guten Einblick in 
die bunte Welt der Cocktails. Von spritzigen Munter-
machern über moderne Neukreationen ist für jeden 
der passende Cocktail dabei. Interessante Hinter-
grundgeschichten über diverse Zutaten wie Mango-
sirup oder Silla Tequila geben dem Buch das gewisse 
Etwas. Eine kleine kompakte Rezeptesammlung, die 
Lust auf’s Mixen macht!
Die 100 besten Cocktails der welt, Franz Brandl, Südwest Verlag, ISBN 

978-3-517-08521-0, 9,95 Euro, 128 Seiten

Cocktails mit und ohne Alkohol
Der wenig ansprechende Buchtitel lässt die Er-
wartungen an die Cocktails nicht zu hoch werden. 
Doch unter den etwa 100 Rezepten fi ndet sich 
die ein oder andere fragwürdige Kuriosität, wie die 
„Schlammbowle“ oder Cocktails mit Nutella. Erfah-
rene Cocktailmixer werden auch feststellen, dass bei 
einigen Rezepten geschummelt wird – statt der ech-
ten Limetten wird schon mal auf Saft ausgewichen. 
Schöne, leider nicht durchgängig vorhandene Bilder 
machen das Buch zwar anschaulich, aber nicht zur 
ersten Wahl. Bedingt empfehlenswert!
Cocktails mit und ohne alkohol, Compact Via, ISBN 978-3-8174-7963-4, 

4,95 Euro, 96 Seiten

98
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das perfekte fest
Wer schon immer mal 
das perfekte Fest 
arrangieren wollte, 
bekommt mit Dia-
ne Vaniers Buch die 
passende Anleitung 
dazu. Mit einer Rei-
se durch das Jahr 
erhält jeder Monat 
sein kulinarisches 
wie gestalterisches 
Highlight. Unter 
den knapp 125 
Rezepten lässt 
sich allein bemän-

geln, dass Fisch eine der 
Hauptzutaten ist. Wem manche Ideen zu zeitauf-
wändig sind, der fi ndet im hinteren Teil des Buches 
Schnellversionen der Rezepte sowie Tipps zum Er-
werb der Materialien. „Das perfekte Fest“ ist eine 
tolle Kombination aus Kochbuch und Dekorations-
anleitung – empfehlenswert!
Das perfekte Fest, Diane Vanier, Gerstenberg, ISBN 978-3-8369-2997-4, 

29,90 Euro, 304 Seiten

table&Style – 
inspirationen für farbenfrohe feste

Schon der Buchtitel lässt bunte Ideen erhoffen und 
verspricht gleich beim ersten Durchblättern nicht zu 
viel. Unter verschiedenen Themen wie „Frühlings-
treiben“ oder „Glanz & Gloria“ gibt die Autorin Jette 
Johann ausgefallene, aber auch einfach umsetzbare 
Ideen für Einladungskarten, Blumenschmuck, aber 
auch Serviettendekoration. Die Vorlagen am Ende 
des Buches sowie die verständlichen Anleitun-

gen machen wiederum 
wett, dass es nur neun 
Themengebiete gibt. 
Table&Style – Inspirationen 

für farbenfrohe Feste, Jette 

Johann, frechverlag, ISBN 978-

3-7724-5562-9, 16,90 Euro, 95 

Seiten

living at home SPeZiAl „mahlzeit, Kinder!“
Für Kinder gesund und lecker zu kochen ist schon 
eine besondere Herausforderung. Living at home 
will mit 169 Seiten voll von Lieblingsrezepten für die 
ganze Familie, Einkaufstipps und Dekorationsideen 
rund um den Teller helfen. In dem liebevoll gestal-
teten Bookazine haben auch etliche Ideen rund um 
den Kindergeburtstag 
ihren Platz gefunden – 
von Spielen über Snacks 
bis hin zu Bastelideen. 
Die appetitlichen Bilder 
neben den Rezepten 
ziehen regelrecht in 
die Küche und machen 
Lust auf die Umset-
zung – ein Bookazine 
mit Wirkung!
living at home speZial ,,mahl-

zeit, kinder!”, G+J Exclusive & 

Living, 9,80 Euro, 169 Seiten

das perfekte fest
Wer schon immer mal 
das perfekte Fest 
arrangieren wollte, 
bekommt mit Dia-
ne Vaniers Buch die 
passende Anleitung 
dazu. Mit einer Rei-
se durch das Jahr 
erhält jeder Monat 
sein kulinarisches 
wie gestalterisches 
Highlight. Unter 
den knapp 125 

geln, dass Fisch eine der 

gen machen wiederum 
wett, dass es nur neun 
Themengebiete gibt. 
Table&Style – Inspirationen 

für farbenfrohe Feste,

Johann, frechverlag, ISBN 978-

3-7724-5562-9, 16,90 Euro, 95 

Seiten
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Es gibt immer einen besonderen 
Anlass zum Feiern. Ihre Events sind 
in unserem Haus in professionellen 
Händen. Individuell und dem Anlass 
entsprechend stellen wir mit Ihnen ein 
Fest-Menü & Mehr zusammen. Mit 
Tradition, Innovation und Erfahrung setzt 
unser Küchenteam die erforderlichen 
Maßstäbe zur besten Zufriedenheit 
auf den Punkt. Nur das Beste ist uns 
genug für unsere Gäste.

Peter Mannsperger
Bertholdstraße 44
89079 Ulm-Gögglingen
Telefon 07305 3731
info@hoherberg-ulm.de
www.hoherberg-ulm.de

FEIERN | FESTEN | TAGEN

Öffnungszeiten
Mo. Di. Fr. 
ab 17 Uhr
Mi. Sa. So. 
10 – 14 Uhr
und ab 17 Uhr
Do. 
Ruhetag

Reservierungen ab 
zehn Personen auch 
außerhalb unserer 
Öffnungszeiten sehr 
gerne möglich.

AZ_2010_Hoher Berg_Ulm feiert.indd   1 19.04.2010   9:47:49 Uhr
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„Speating“ – Learning by eating

Italienisch essen – nichts neues, Italienisch ler-

nen – nichts neues, aber beides gleichzeitig kann 

man beim neuen Partytrend „Speating“ erleben. 

Die geniale Mischung aus „speaking“ + „eating“ 

= „speating“ macht eine kulinarische Sprachrei-

se möglich, ohne dass man dabei in den Flie-

ger steigen muss. Viele Restaurants bieten ein 

„Speating“-Dinner mit professionellen Sprach-

trainern an, wo neben landestypischem Essen 

lockere Alltagsgespräche in der jeweiligen Fremd-

sprache geführt werden. So kann man an einem 

Abend schon mal nebenbei an die 40 neue Vo-

kabeln lernen. Doch es muss nicht immer gleich 

das Restaurant sein – „Speating“ lässt sich auch 

einfach zu Hause umsetzen. Es reichen schon 

eine das Land repräsentierende Dekoration, 

schmackhaftes Essen und lernbegeisterte Gäs-

te. Entweder man einigt sich dann darauf, sich 

den ganzen Abend in der einen Fremdsprache zu 

unterhalten oder man engagiert ebenfalls einen 

Sprachkundigen, der die ein oder andere neue 

Redewendung lehrt. Eine Party mit Lernfaktor!

feste soll man ja bekanntlich feiern, wie sie fal-
len, aber neben Geburtstagen und Hochzeiten 
gibt es auch allerhand andere Anlässe für ein 
fest. Wenn ihnen noch die zündende idee für 
eine besondere Party fehlt, helfen wir ihnen hier 
auf die Sprünge! mk

nen – nichts neues, aber beides gleichzeitig kann 

man beim neuen Partytrend „Speating“ erleben. 

„Speating“ – Learning by eating
„Speating“ – Learning by eating

Italienisch essen – nichts neues, Italienisch ler-

nen – nichts neues, aber beides gleichzeitig kann 

man beim neuen Partytrend „Speating“ erleben. 

feste soll man ja bekanntlich feiern, wie sie fal-
len, aber neben Geburtstagen und Hochzeiten 
gibt es auch allerhand andere Anlässe für ein 
fest. Wenn ihnen noch die zündende idee für 
eine besondere Party fehlt, helfen wir ihnen hier 
auf die Sprünge! mk

Party mal ganz anders!
Ausgefallene Partyideen für 
den Hausgebrauch.

90
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„Party on Tour“ – die „bewegte“ Party
Bus, Zug oder Straßenbahn – das sind die neu-en Partylocations. Einige öffentlichen Verkehrs-mittel bieten sich seit neuestem für Partywüti-ge an. Mit dem Zug geht’s dann schon mal zum Oktoberfest, und die Straßenbahn fährt zur nächsten Disco. Dass es sich hierbei um kei-ne normale Fahrt handelt, ist klar. Auf engstem Raum legt meist ein DJ die passende Musik auf ,und an der Bar wird für die passenden Cocktails gesorgt. Mittlerweile ziehen private Partybus-verleihfi rmen nach und bieten ihre Fahrzeuge zum kompletten Verleih an. Sei es das luxuriö-se Gefährt mit eigenem Restaurant an Bord für die Hochzeit oder der originale amerikanische Schulbus für den Geburtstag – jeder fi ndet den passenden Hintergrund für seine Party. Ganz nach dem Motto: Der Weg ist das Ziel.

91
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Der 
restaurantführer

Jubiläumsausgabe 2012 –  
mit umfangreicher Konzept-
erweiterung und vielen  
neuen Werbemöglichkeiten

»Wir sagen, wo Sie gut essen können  
und wo nicht!«

Inhalte
Mit der Jubiläumsausgabe 2012 geht das Team des erfolg-
reichen Buches neue Wege: Weiterhin werden 100 umfangreiche 
Tests im bewährten Kritik- und Sprachstil den Kern des Buches 
bilden, incl. Top 10-Auszeichnung – und es erfährt zusätzlich 
eine Erweiterung in Form einer kompletten Übersicht über alle 
gastronomischen Betriebe in Ulm und Neu-Ulm. Mit Darstel-
lung des Angebotes, formaler Informationen und kompetenter 
Kurzbewertung. Der Restaurantführer wird so zu einem vollstän-
digen Nachschlagewerk über die gesamte örtliche Gastronomie. 

Umfang 
ca. 300 Seiten

Werbung, die wirkt
Durch seinen Erfolg, die hohe Leserakzeptanz und eine qualifi-
zierte Leserschaft ist der Restaurantführer für Werbekunden ein 
Erfolgs-Medium, das durch seine lange Laufzeit und Nutzung als 
dauerhaftes Nachschlagemedium werbliche Langzeitwirkung 
über ein Jahr bringt. Das Buch ist die ideale Werbeplattform 
für die Gastronomie, gastronomische Dienstleister, Anbieter 
im Umfeld von Essen, Trinken und Kochen, sowie zahlreicher 
Lifesytyle- und Lifeartprodukte. Denn: wer gut, bewusst und mit 
Anspruch ißt, hat auch Ansprüche bei anderen Themen des Le-
bens. Erreichen Sie im Restaurantführer Ulm & Neu-Ulm diese 
Leser mit Ihrer Werbebotschaft.

Erscheinungstermin 
26. September 2011
Anzeigenschluss: 
3. September 2011

Erscheinungsweise:  1 x jährlich
Buchformat:  163 mm x 240 mm 

Umfang:  ca. 250 Seiten
Erscheinungstermin:  Juni 2011
Buchungsschluss:  Mitte April 2011

Vertrieb
»Profile« wird, präsentiert in hochwertigen Displays, über den 
gesamten regionalen Buch- und Zeitschriftenhandel kostenlos 
abgegeben. Daneben findet eine breite Abgabe an Studienab-
solventen über Unis, Hochschulen und Berufsakademien statt. 
Auch Arbeitsagenturen, Beratungsstellen, IHK und weitere Orga-
nisationen verteilen PROFILE an interessierte Leser.

PROFILE ist ein Gemeinschaftsprojekt des 
KSM Verlags mit jobs-ulm.de

Projektabwicklung/Buchvertrieb
KSM Verlag
Schaffnerstraße 5
89073 Ulm
Tel. 0731 3783293
info@ksm-verlag.de
www.ksm-verlag.de

Teilnahmebuchungen
JOBS-ULM KG
Magirus-Deutz-Str. 10
89077 Ulm
Tel. 0731 399 497 -10
info@jobs-ulm.de
www.jobs-ulm.de

Anzeigenpreise und -formate:
Buchformat: 120 x 210 mm
Satzspiegel: 104 x 196 mm

Premiumpartner (inkl. Logo auf Titel) Werbung im Adressteil

Größe Preis  
(schwarz/weiß oder vierfarbig)
(Euro, netto)

Format im Satzspiegel
(Breite x Höhe)

Format mit Anschnitt
(bitte beachten: + 3 mm  
Beschnittzugabe!)

2/1 Seite 2.300,- Quer 226 x 196 mm 240 x 210 mm + 3 mm

1/1 Seite 1.200,- Hoch 104 x 196 mm 120 x 210 mm + 3 mm

1/2 Seite 650,- Quer 104 x 97 mm

1/3 Seite 450,- Quer 104 x 64 mm

Werden Anzeigen vom Verlag gestaltet, wird dies nach Aufwand und Absprache berechnet.

Bei Buchung von zwei Elementen 10 % Rabatt.

Preisliste Nr. 03 | Gültig ab 01/2011

DER
RESTAURANTFÜHRER

128 Restaurants 
im Test

Ulm/Neu-Ulm 
und Umgebung 

Gutscheine

Gewinnspiel

Stadtplan

€ 7.- ISBN 3-9808525-0-4
VOL. 1 /2003 
www.ksm-verlag.de

KSM Verlag

2003

Wir sagen, wo Sie

gut essen können, 

und wo nicht!

Ulm/Neu-Ulm

€ 8.- ISBN 3-9808525-6-3
                                                   www.ksm-verlag.de

powered by                                                
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                           2004Ulm/Neu-Ulm und Umgebung

KSM Verlag

Wir sagen, wo Sie

gut essen können, 

und wo nicht!

Viele Neuentdeckungen
und Geheimtipps!

131 Restaurants im Test

Mit Stadtplan zum 
schnellen Finden 

Ausgezeichnet:
Die Top-Ten der Region

Der         
restaurantführer
Ulm/Neu-Ulm und Umgebung

Wir sagen, wo Sie 

gut essen können 

und wo nicht!

€ 9.- ISBN 3-9810577-4-0
 www.ksm-verlag.de

Über 150 neue, umfang-

reiche Testberichte

Mehr als 50 erstmals 

getestete Betriebe

Kulinarisch, kritisch, 

unterhaltsam
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Wir sagen, wo Sie 

gut essen können 

und wo nicht!

€ 9.- ISBN 3-9810577-1-6
 www.ksm-verlag.de

50 erstmals getestete

Gastronomiebetriebe

Über 140 neue, umfang-

reiche Testberichte

Kulinarisch, kritisch,

unterhaltsam

TENTSCHERTTENTSCHERT

€ 8,- ISBN 3-9808525-8-X
www.ksm-verlag.de
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KSM Verlag

Wir sagen, wo Sie

gut essen können, 

und wo nicht!

125 Restaurants im Test,
Neuwahl der Top-Ten

Viele Neuentdeckungen

Erstmals über 65 Fach- 
geschäfte bewertet: 
Bäcker, Feinkost, Bio, 
Metzger; Kneipen & Bars

powered by

Erhältlich im Buchhandel oder
unter www.ksm-verlag.de

NEU!
RESTAURANTFÜHRER

50 erstmals getestete

Gastronomiebetriebe

Über 140 neue, umfang-

reiche Testberichte

Kulinarisch, kritisch,

unterhaltsam
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KSM Verlag

Wir sagen, wo Sie

gut essen können, 

und wo nicht!

powered by

€ 9.- ISBN 3-9810577-0-8
 www.ksm-verlag.de

Über 70 Neuentdeckungen

128 Restaurants und  

69 kulinarische Fach- 

geschäfte im Test

Convenience-Food –  

die Kochtricks der 

Gastronomie  

    

10 Jahre 

Restaurantführer

karriere

GARDENA ist die Premium-
Verbrauchermarke der  
Husqvarna Gruppe für intelli-
gent-einfache sowie hochwer-
tige Gartengeräte. Europaweit 
ist GARDENA Marktführer  
bei Bewässerungstechnik. 
Stammsitz der Marke ist Ulm.  
Darüber hinaus sind am Stand-
ort auch konzernweite Unter-
nehmensfunktionen angesiedelt.

gARDenA gmbH

stellenAnGeBOte

siehe aktuelle stellenangebote unter
www.gardena.de Bereich „Karriere“

AusBildunGs-/ studienAnGeBOte

standort ulm
industriekaufleute (m/w)■■

industriekaufleute intern. Wirtschafts-■■

management mit Fremdsprachen (m/w)
industriemechaniker (m/w)■■

Fachkraft für lagerlogistik (m/w)■■

Fachlagerist (m/w)■■

Bachelor of arts ■■

– industrie (m/w)  
– international Business (m/w) 
– spedition, transport und logistik (m/w)
Bachelor of engineering  ■■

– maschinenbau (m/w)  
– elektrotechnik (m/w)

standort heuchlingen
Werkzeugmechaniker – einsatzgebiet ■■

Formentechnik (m/w)
Verfahrensmechaniker für Kunststoff- ■■

und Kautschuktechnik (m/w)

standort niederstotzingen
industriemechaniker (m/w)■■

gARDenA entwickelte sich seit der Gründung im Jahr 1961 in nur we-
nigen Jahrzehnten zum weltweit anerkannten Hersteller intelligenter 
Produkte und Systeme für die Gartenbewässerung und -pflege.
Seit März 2007 ist das Unternehmen ein Teil der schwedischen 
Husqvarna Gruppe, dem weltweit größten Hersteller von Motorge-
räten für Forstwirtschaft, Landschaftspflege und Garten, darunter 
Motorsägen, Freischneider, Rasenmäher und Gartentraktoren. Der 
Konzern ist stark international ausgerichtet – mit Produktionsstät-
ten in Europa, Amerika und Asien sowie Vertriebsaktivitäten in den 
meisten Ländern der Erde. Der Standort Ulm ist eines der globalen 
Zentren der Gruppe mit konzernweiten Funktionen.
Das geheimnis für den Erfolg der Husqvarna Gruppe und ihrer 
starken Marken liegt in der hohen Innovationskraft, technischen 
Expertise sowie einer konsequent praktizierten Sortiments- und 
Vermarktungspolitik. Als weltweit größter Produzent von Rasenmä-
hern, Kettensägen und benzinbetriebenen Gartengeräten beschäf-
tigt die Husqvarna Gruppe über 15.000 Mitarbeiter weltweit.
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Praktika ja
studienabschlussarbeiten ja
Werkstudenten ja

Beruf und fAmilie

teilzeit ja
Flexible arbeitszeiten ja
homeoffice  ja
Ferienbetreuung  ja
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 SteCkBrief 

karriere

„Unsere gesamte Energie inves-
tieren wir in zufriedene Kunden 
und Mitarbeiter. Gemeinsam 
wollen wir uns weiter entwi-
ckeln und noch erfolgreicher 
werden.“
heiner matthias honold, geschäftsführer

Honold Logistik gruppe
logistik ist grün

fAch- und führunGskräfte
Kaufleute für spedition und logistik-■■

dienstleistungen, Verkehrsfachwirte, 
Betriebswirte, Wirtschaftsfachwirt
Fachkräfte für lagerlogistik, lager- und ■■

logistikmanager

Als innovatives und wachstumsstarkes Logistikunternehmen be-
schäftigt die Honold Logistik gruppe über 1250 Mitarbeiter an 22 
Standorten in Deutschland, Rumänien, Russland, in der Slowakei 
und in China. Insgesamt stehen Honold über 750.000 qm Logistik-
fläche zur Verfügung. 
Nachhaltiges Wachstum und hohe Internationalität zeichnen die 
Logistik-Branche aus. Jeder Wirtschaftszweig hat spezielle Anfor-
derungen und Prozesse, denen wir mit zugeschnittenen Transport-
lösungen weltweit Rechnung tragen – zu Lande, zu Wasser und in 
der Luft.
Flexibilität und unternehmerisches Denken bilden dabei wesentli-
che Voraussetzungen für das Handeln unserer Mitarbeiter. Mit Blick 
auf die Zukunft investieren wir als mittelständische Firmengruppe 
aktiv in die Aus- und Weiterbildung und legen dabei großen Wert auf 
unser familiäres Betriebsklima. Der Ausbildungserfolg wird durch 
unsere intensiven Betreuungsangebote unterstützt und führt im Re-
gelfall zu einer Übernahme in ein Beschäftigungsverhältnis.
Logistik ist grün – Grün bezeichnet als Signalfarbe, einen positiven 
Zustand und permanente Verjüngung. Dies entspricht unserer Un-
ternehmensphilosophie. Die Farbe Grün steht zudem für Harmonie 
und Natur.

Branche

logistikdienstleistungen
geschäftsfelDer

lagerlogistik, transportlogistik, 
containerlogistik, metalllogistik, 
reifenlogistik, ersatzteillogistik, 
Werkverkehre, Beratung, Value added 
services 

grünDUng

1879
stanDorte

22 standorte weltweit
mitarBeiterzahl

1250
ansprechpartner

gracia gerum
aDresse

honold international gmbh & co. Kg
ernst-abbe-str. 5-7
89231 neu-ulm
+49 (0)731/ 9754 -389
+49 (0)731/ 9754 -326
karriere@honold.net
www.honold.net

lo
Gi

St
ik

AusBildunGsAnGeBOte
Kaufleute für spedition und logistik-■■

dienstleistungen
Fachkräfte für lagerlogistik■■

Fachkräfte für Küchen-, möbel- und ■■

umzugsservice
duales studium BWl spedition, trans-■■

port und logistik zum Bachelor of arts

www.jobs-ulm.de
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SteCkBrief 
Branche

Konsumgüter
schWerpUnkt Der geschäftstätigkeit

entwicklung, herstellung und Vertrieb 
von gartengeräten und outdoor-
Produkten

grünDUng

gardena im Jahr 1961
stanDorte / Werke in Der region

ulm
niederstotzingen 
heuchlingen
laichingen

stanDorte

Wir sind global vertreten –
siehe homepage unter „Vertriebsgesell-
schaften“

anzahl Der mitarBeiter/innen:

rund 1.600 (in der region)
rund 15.000 weltweit in der  
husqvarna gruppe

Unser ansprechpartner für personal

daniela schuon
aDresse

gardena gmbh
hans-lorenser-straße 40
89079 ulm
telefon: 0731-490-0
e-mail: personal@gardena.com
internet: www.gardena.com
www.husqvarna.com

www.jobs-ulm.de
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 SteCkBrief 

karriere

„Unsere regionale Wirtschaft 
ist stark, innovativ und spritzig. 
Dies fördern wir. Dafür stehen 
wir. Hierzu verschaffen wir 
ihr das richtige Gehör bei der 
Politik.“
otto sälzle, hauptgeschäftsführer ihK ulm

industrie- und Handelskammer Ulm
die erste adresse
in allen Wirtschaftsfragen

fAch- und führunGskräfte
finden bei uns zahlreiche einsatzmög-
lichkeiten. ob rechts-, Wirtschafts- oder 
naturwissenschaften, Pädagogik oder 
kaufmännischer Bereich: unsere sechs 
geschäftsfelder bieten möglichkeiten für 
die unterschiedlichsten Profile.

Beruf und fAmilie
ist ein wichtiges thema für uns. Flexible 
arbeits- und arbeitszeitmodelle, Wieder-
einstiegsbegleitung, zeitweise Kinderbe-
treuung sowie umfangreiche Weiterbil-
dungsmöglichkeiten sind angebote aus 
unserem aktuellen Programm.

Die industrie- und Handelskammer Ulm ist die erste Adresse in al-
len Wirtschaftsfragen und damit der wichtigste Ansprechpartner für 
die regionale Wirtschaft in Ulm, im Alb-Donau-Kreis und im Kreis 
Biberach. Für rund 28.000 Mitgliedsunternehmen sind die Exper-
ten der IHK Ulm Partner und Berater bei allen Fragen, die Unter-
nehmen betreffen, beispielsweise wenn es um Auslandsgeschäfte, 
Energieeinsparung oder um knifflige Rechtsfragen geht. Die IHK ist 
außerdem das Sprachrohr der regionalen Wirtschaft; aber auch in 
Berlin und Brüssel vertreten die IHKs und ihre Dachorganisation, 
der DIHK, die Interessen der Unternehmen. Darüber hinaus nimmt 
die IHK Ulm hoheitliche Aufgaben war, die der Staat an die Selbst-
verwaltung der Wirtschaft abgetreten hat, wie beispielsweise die 
Betreuung der Ausbildungsverhältnisse oder die Ausgabe von Au-
ßenwirtschaftspapieren. 90 hauptamtliche Mitarbeiter und 2.200 
ehrenamtliche Unternehmensvertreter sind bei der IHK Ulm aktiv. 
Die Vollversammlung wird von den Unternehmen aus den eigenen 
Reihen gewählt. Diese beruft wiederum die Ausschüsse und wählt 
Präsident und Hauptgeschäftsführer.

Branche

dienstleister für die Wirtschaft
geschäftsfelDer

standortpolitik
starthilfe i unternehmensförderung
aus- und Weiterbildung
innovation i umwelt
international
recht i Fair Play

grünDUng

1855
haUptgeschäftsführer

otto sälzle
stanDort

ulm
mitarBeiterzahl

90
Unser ansprechpartner für personal

ralf Börsig, stv. hauptgeschäftsführer
aDresse

ihK ulm, olgastr. 97-101, 89073 ulm, 
deutschland
tel. 0731 / 173-146
Fax 0731 / 173-176
boersig@ulm.ihk.de
www.ulm.ihk24.de
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AusBildunGsAnGeBOte
haben wir für die Berufe „Kauffrau/-
mann für Bürokommunikation“ und 
„Fachinformatiker/-in systemintegration“. 
unsere ausbildungsquote liegt bei über 
14 Prozent.

daneben bieten wir auch Praktika und die 
möglichkeit zu studienarbeiten – natürlich 
wirtschaftsnah!
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Spitzenregion mit Ideen, Profil und Zukunft.

Beste Perspektiven für„Denker“ und „Lenker“*

■	„Wohlfühlregion“	mit	aus-
	 gezeichneter	Lebensqualität
■	Top-Freizeit-	und	-Sportan-
	 gebote
■	Verkehrsgünstige	Lage■	Attraktives	Umfeld	mit	starken	

	 Unternehmen	und	Forschungs-
einrichtungen■		Vielfältiges,	bezahlbares	

	 Wohnungsangebot	 *	lt.	Prognos	Karriereatlas	2008

Die	Innovationsregion	Ulm		
Olgastraße	101,	D-89073	Ulm
Fon	0049	731	/	173-191Fax	0049	731	/	173-291innovationsregion@ulm.ihk.de

www.innovationsregion-ulm.de

Die clevere Alternative! 

Informieren. 

vergleichen.  

Investieren.

€ 4,80 
ISBN 3-9810577-9-1

WWW.KSM-VERLAG.DEWWW.JOBS-ULM.DE

Architektur 

153

Automotive 

81, 103, 107, 110, 170, 176, 177, 190

Bank/Finanzdienstleister 

63,16, 114, 187

Bauindustrie/-chemie/-zulieferer 

135 , 140, 158, 182 

Dienstleister - Beratung 

47, 102, 141 

Dienstleister - Energie 

77, 168

Dienstleister - Ingenieurwesen 
51, 60, 78, 80, 108, 154, 174

Dienstleister - IT 
43, 56, 62, 85, 89, 106, 112, 116, 125, 173, 194

Dienstleister - Pharma 

122

Dienstleister - Übersetzungen 

132, 133, 155

Dienstleistung - Personal 

66, 84, 123, 154, 171

Dienstleistung - Werbung 

196

Druckindustrie 

165

Einzelhandel 

134

Elektrotechnik/Elektronik 

39, 45, 65, 75, 157, 172,

Gerätebau 

44, 82, 142, 126, 188

Gesundheitswesen 

76, 136

Glasindustrie 

93

Hochschule/Universität/Bildung 

64, 97, 98, 99, 181, 179

Immobilien 

145

Kommunen/Verbände 

101, 163, 164

Konsum- und Industriegüter 

86, 94, 104,120 

Maschinen/Anlagenbau 
48, 58, 79, 117, 118, 119, 121, 185, 191

Medien/Verlag 

70, 115, 128, 143, 146

Medizintechnik 

111, 138, 178

Metall/Kunststoffi ndustrie 

55

Metallindustrie 

69, 72, 83, 95, 109, 149, 192

Mineralölindustrie 

96

Nahrungs- und Genussmittel 

52, 88, 90, 160

Pharma/Biotech 

130,131,150, 184

Technischer Großhandel 

167

Textilindustrie 

92

Transport/ Logistik 

38, 40, 41, 61, 100, 161

PROFILE 2010 ist mit rund 130 Firmenporträts 

der umfassende Überblick über wichtige Firmen 

in der Region. Auf einen Blick, hochwertig und an-

sprechend. Eine Leistungsschau der regionalen 

Unternehmenslandschaft. Den wenigsten Arbeit-

nehmern ist diese Vielfalt bekannt. PROFILE hilft, 

Interessenten, das Potenzial der Region zu erken-

nen. Ob erfahrene Fach- und Führungskräfte, Teil-

zeitkräfte, Young Professionals der Hochschulen 

oder Berufseinsteiger, die einen Ausbildungsplatz 

suchen: PROFILE ist gemacht für alle, die an dem 

Gebiet zwischen Ulm, Neu-Ulm, Biberach, Günz-

burg, Heidenheim, Göppingen und Geislingen als 

Arbeitsort interessiert sind. Redaktionelle Texte 

erweitern den Blick: Wo liegen die Möglichkei-

ten in den Unternehmen, welche Lebensqualität 

strahlt die Region aus?PROFILE ist auch Handbuch für jeden, der sich 

für neue Geschäftskontakte einen Eindruck über 

diese Wirtschaftsregion verschaffen möchte. Eine 

Region, die boomt. Und der Mix stimmt: Interna-

tionale Firmen, Mittelstand und Innovation prä-

gen das Bild. 

PROFILE schafft den Überblick

Anzeige Innovationsregion

DIE BRANCHEN
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Profile 2011
Region ULM

Die Arbeitgeber im Porträt

Bitte erfragen Sie bei  
Interesse an einer Teilnahme 
die separaten Mediadaten 
für PROFILE 2011.

PROFILE ist mit über 130 Firmenporträts der umfassende Über-
blick über wichtige Firmen in der Region. Auf einen Blick, hoch-
wertig und ansprechend. Eine Leistungsschau der regionalen 
Unternehmenslandschaft. Den wenigsten Arbeitnehmern ist 
diese Vielfalt bekannt. PROFILE hilft Interessenten, das Potenzial 
der Region zu erkennen. Ob erfahrene Fach- und Führungskräf-
te, Teilzeitkräfte, Young Professionals der Hochschulen oder 
Berufseinsteiger, die einen Ausbildungsplatz suchen: PROFILE 
ist gemacht für alle, die an dem Gebiet zwischen Ulm, Neu-Ulm, 
Biberach, Günzburg, Heidenheim, Göppingen und Geislingen 
als Arbeitsort interessiert sind. Redaktionelle Texte erweitern 
den Blick: Wo liegen die Möglichkeiten in den Unternehmen, 
welche Lebensqualität strahlt die Region aus? PROFILE ist auch 
Handbuch für jeden, der sich für neue Geschäftskontakte einen 
Eindruck über diese Wirtschaftsregion verschaffen möchte. Eine 
Region, die boomt. Und der Mix stimmt: Internationale Firmen, 
Mittelstand und Innovation prägen das Bild.

PROFILE GbR 
Marold, Palm, Gehlert
Schaffnerstrasse 5
89073 Ulm

Preis (Euro, netto)

Logo bei Adresseintrag 150,-

Bild bei Adresseintrag 150,-

Firmenname markiert 110,-

Sonderplatzierung Preis (Euro, netto)

2. US 2.150,-

3. US 1.450,-

4. US 2.600,-
1/6 Seite (Quer 104 x 32 mm) 260,-

estaurantführer

wo Sie 

gut essen können 

 nicht!

€ 9.- ISBN 3-9810577-4-0
www.ksm-verlag.de
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Fitnesstipps
Trends
Interviews
Genießen
Wellness

Exklusiv:  
Gewinnen Sie eine Nacht im 
Wellnesshotel Seite 35

15 JahrE P 15

NEUES AUS DER UWS
Neue Straße und 
Sedanstraße

AUSflUgStipp
Allgäu und das Fahr sicher­
heitszentrum des ADAC

WOHNEN
Richtiges Heizen und Lüften 
verhindert Schimmelbildung

Winter 2009/2010 Das Magazin  
für die Mieter der UWS

wohnräume
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Winter 2008/2009
www.tentschert.de

Immobilienangebote
Viele attraktive

Immobilienangebote
Vi

ele
 w

ich
tig

e T
ipp

s f
ür 

 

Im
mob

ili
en

ve
rk

äu
fer

Alles rund um dAs  
Wohlfühlen Im eIgenheIm

Für das  
gemütliche Zuhause

Das Wohnmagazin von Tentschert Immobilien

Das staDtregal im Ulmer Westen Hat neUe lebens-
Welten in einem HistoriscHen FabrikbaU gescHaFFen

Wohnen
Arbeiten  
Kultur

Eine Sonderveröffentlichung des 

Frühjahr 2009 

Ein einmaliges  
Projekt

www.stadtregal.de

Das Aktivmagazin des Fitnessclubs P 15 
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www.P15.de | Heft 4 | Frühjahr 2010

Exklusiv:  
Gewinnen Sie ein  Wochenende im exklusiven  Wellnesshotel Seite 35

FitnesstippsTrends
InterviewsGenießenWellness

NEUES AUS DER UWS
Neue Straße und 
Sedanstraße

Winter 2008/2009

NEUBAU VOR VOLLENDUNG
Der erste Bauabschnitt in der 
Sedanstraße ist bezugsbereit

AUsfLUGstippDas Blautal bietet Natur, 
Erholung und Aktivität für alle

DER NEUE sERViCEDas Mietercenter in der 
Neuen Straße ist fertig

Das Magazin  für die Mieter der UWS

sommer 2010
Das Magazin  für die Mieter der UWSwohnräume
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Lounge

Einladung in 
die

FaNTasTIsche möbel  
Für DIe eIgeNe ouTDoor-WelT

Tapetenwechsel gefällig? Ziehen Tapetenwechsel gefällig? Ziehen Tapetenwechsel gefällig? Ziehen sie ie ins 
Grüne! Im Trend liegt die Grüne! Im Trend liegt die Outdoor-Lou-
nge. Mit neuen, Naturfaser-Flechtwerk . Mit neuen, Naturfaser-Flechtwerk . Mit neuen, Naturfaser-Flechtwerk 
täuschend ähnelnden Kunstfasern wie 
Hularo oder Dedon können Sessel, Sofas Hularo oder Dedon können Sessel, Sofas 
und Beistelltische ganzjährig im Freien und Beistelltische ganzjährig im Freien 
stehen. In puncto Form und Stil herrscht stehen. In puncto Form und Stil herrscht 
riesige Angebotsvielfalt. Ästhetik und 
Wandlungsfähigkeit, höchste Qualität Wandlungsfähigkeit, höchste Qualität 
und Langlebigkeit sind begehrt. und Langlebigkeit sind begehrt. asb

LoungeLoungeLoungeLounge
Wo bleibt 
das Sushi?

LoungeI talien küsst LoungeLoungeJapan! LoungeLoungeaLoungeLoungelucompact LoungeLoungelucompact LoungeLoungeist die Zauberformel für unverwüstliche LoungeLoungeSchönheit und Loungemobile LeichtigkeitLounge. Bartoli LoungeLoungeDesign entwarf Tische und Bänke des KriLoungeLounge-LoungeLoungestalia-Programms Sushi Outdoor in miniLoungeLounge-LoungeLoungemalistischer Eleganz.Loungewww.kristalia.it

Uups – und 
noch größer!
 LoungeDie feine Variante des LoungeLoungeAusziehtisches: Monica Graffeo LoungeLoungeschuf den LoungetrickreichenLounge Tisch Oops für Kristalia.Loungewww.kristalia.it

Abrakadabra!

mit ein paar it ein paar handgriffen wird er zur ele
ganten Sitzgruppe. Frank Ligtharts ganten Sitzgruppe. Frank Ligtharts 
Obelisk ist von den Obelisk ist von den geheimnisvollen 
Menhiren im bretonischen Carnac in
spiriert. Geflochten aus innovativer Despiriert. Geflochten aus innovativer De
don-Faser.
www.dedon.de

Willkom-
men auf der 
Insel!

Diese Insel ist 

Orbit heißt 
überd achte 

Sofa-Eiland zum Ku-
scheln, Lesen und Relaxen, handgefloch-
ten aus wetterfester Dedon-Faser. 
www.dedon.de

Willkom
men auf der 
Insel!

Diese Insel ist 

Ihre: 

d as überd achte 
Sofa-Eiland

LoungeLounge
scheln, Lesen und Relaxen, handgefloch
ten aus wetterfester Dedon-Faser. 
www.dedon.de

Gartenfest  
bei Generation @ 

Tisch modell at_02 und Bank modell on_05 – Silvio Rohrmo-
ser platziert gesellige Computerfreaks nebst Laptop. Die 
Allgäuer Designschmiede pflegt puristische Eleganz. Ma-
terialisierte Coolness aus Edelstahl, Alu und heimischen 

Edelhölzern.
www.silviorohrmoser.de

wird er zur ele-
ganten Sitzgruppe. Frank Ligtharts 

geheimnisvollen 
 im bretonischen Carnac in-

spiriert. Geflochten aus innovativer De-

Gartenfest 
bei Generation @ 

Tisch modell at_02 und 

ser platziert gesellige Computerfreaks nebst Laptop. Die 
Allgäuer Designschmiede pflegt 
terialisierte Coolness aus Edelstahl, Alu und heimischen 

Edelhölzern.
www.silviorohrmoser.de

Die Legende lebtLoungeeLoungeLoungewig junger LoungeLoungekLoungeLoungelassiker: Der LoungeLoungePanton Chair Classic, 1967 von Verner PanLoungeLounge-LoungeLoungeton gestaltet, Loungebegeistert GenerationenLounge. Den Vitra-Stuhl gibt es auch Loungewww.vitra.de

Lounge
luftige

WohNTreNDs

LoungeLounge4LoungeLounge

18 19

Batteriewechsel 
leicht gemacht!

Polar-Uhren werden jetzt 
direkt im P 15 mit neuer 
Energie versorgt

Ging einer Polar-Uhr der Saft aus, war das Pro-
zedere recht aufwendig und kostspielig. Die 
Uhr musste eingesandt werden, die Batterie 
wurde getauscht und die Uhr wieder auf den  
Weg zurück gebracht. Unnötig zeitraubend – 
deswegen macht der Fitnessclub P 15 nun 
damit Schluss. Zwei Mitarbeiter wurden direkt 
bei Polar zum Polar-Servicetechniker ausgebil-
det und können nun die Polaruhren ab FT 40 
direkt im Club wieder beleben – schnell und 
unkompliziert.
 dmg

… ist die Polar FT 7

» Für alle, die wissen möchten, ob sie ihre Fitness 
verbessern oder Fett verbrennen.

» Der EnergyPointer teilt dir mit, ob der Haupteffekt 
deines Trainings in der Fitnessverbesserung oder 
der Fettverbrennung liegt.

» Anzeige des Kalorienverbrauchs 
mit Polar OwnCal.

» Inklusive des bequemen Textil-Senders und 
codierter Herzfrequenz-Übertragung zur Vermei-
dung von Störungen.

Im P 15 für sparsame 99,90 Euro zu erwerben. 
Inklusive ein Batteriewechsel!

Das neueste Modell …

Liebe Leber-Trainie-
rende und lieber Le-
ber-Trainierender,

der Winter neigt sich 
dem Ende zu, da wollen 
wir es nicht versäumen, 
euch »Einmal-im-Jahr-
eine-Woche-Skifahr-
ern« unsere Meinung 
mit auf den Weg zu 
geben. Vorzugsweise 
in Büros, in denen man 
sich bei Kolleginnen 

profilieren kann und – gefühlt – muss, ist diese 
Spezies zu finden: »Wir 
gehen nächste Woche Ski-
fahren, so ne richtig harte 
Woche mit vielen schwar-
zen Pisten, bei Wind und 
Wetter, von morgens bis 
abends! Boah, wird das 
krass!« Als Beweis gilt der 
Sechs-Tages-Skipass für 
knapp 200 Euro. Jeder Tag 
der »richtig harten Woche« 
beginnt um 8 Uhr mit dem 
Hinausstrecken des groß-
en Zehs aus der Bettdecke 
– definitv zu kalt! Um 10 
Uhr wird das Wetter er-
forscht. Das Matterhorn 
ist vom Fenster des Kitz-
büheler Hotels nicht klar 
auszumachen – folglich 
ist es zu neblig, ärgerlich, 
aber Skifahren wäre zu 
gefährlich! Gegen 13 Uhr 
hat man es in die Schlange 
des Tellerlifts mitten im Ort 
geschafft, von wo aus man 
zur Stärkung zum Après-
Ski-Pilz abfährt. Gegen 21 

Uhr will man die verschwitzten Ski-Klamotten 
auch mal ausziehen und begibt sich vom Pilz aus 
– irgendwie ist man nach dem »kleinen Willi mit 
Birne« hängen geblieben – auf den Heimweg. 
Im Hotel gibt es noch schnell einen Germknödel 
oder wahlweise »Schbageddi Polonäse«, um 
dann in einen karussell-artigen Schlaf zu fallen, 
der damit endet, dass man den großen Zeh ins 
Freie reckt. Leute, das einzige, was dabei Sport 
treibt, ist eure Leber. Und Überlebenskampf ist 
eigentlich auch nicht wirklich Sport!
Das nächste Mal vorher trainieren und kein 
Alkohol!

Euer

Daniel M. Grafberger 
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PKW+LKW-Vermietung
Neu-Ulm

PERSÖNLICHER SERVICE • LEISTUNGSSTARKE ANGEBOTE •WIRTSCHAFTLICHE VORTEILE
info@autovermietung-stein.de • www.autovermietung-stein.de

PKWaller führender Hersteller, Kleinbusse,
Transporter-Citylaster,
Umzugswagen, Anhänger für Pkw,
Unfallersatzservice

Profi-LKW
von 2,8 bis 40 t
Anhänger für Lkw

Telefon: 0731 974 770
Telefax: 0731 747 80
Stein GmbH • Autovermietung
Zeppelinstraße 33 • 89231 Neu-Ulm

Classic-Cars:
Herbie and Friends

Wir vermieten:
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es lohnt
sich immer!

Geld sparen
Stein fahren !

Anzeige

LoungeLoungeton gestaltet, LoungeLoungebegeistert GenerationenLoungeLounge. Den Vitra-Stuhl gibt es auch LoungeLoungein Mini für Kinder und in Super-Mini für Puppen.LoungeLoungeLoungeLoungeLounge
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Mieterin Christa Heinl zieht im August ein

Zwei-Zimmer-Wohnung mit 50 qm Wohnfläche bezie-
hen. „Das Wohnzimmer hat ein großes Fenster und 
ist dadurch sehr schön hell“, erzählt sie voller Vor-
freude. Die gelernte Buchhändlerin legt viel Wert auf 
eine schöne Umgebung und möchte gleichzeitig viele 
Einkaufsmöglichkeiten in der Nähe haben, da sie kein 
Auto besitzt. Der Neubau liegt für sie ideal. Er verfügt 
in Richtung Süden über Grünflächen und liegt gleich-
zeitig so zentral, dass verschiedene Geschäfte bequem 
zu erreichen sind. Besonders schön findet sie, dass die 
UWS die Wohnungen familienfreundlich gestaltet. „Wir 
waren ja schließlich alle mal Kinder.“ Und ganz beson-
ders toll für sie: Ein Bekannter von ihr wird ebenfalls 
in den Neubau ziehen.
 nw

wOHNEN

Erster Bauabschnitt des Neubaus 
in der Sedanstraße wird fertig

D er Neubau der UWS in der Sedanstraße nimmt 
zusehends Gestalt an. Ab August können die 
ersten Mieter in die Hausnummern 55 und 59 

einziehen. Christa Heinl, 66, ist eine von den neuen 
Mietern. Die Rentnerin freut sich schon auf den bevor-
stehenden Umzug. Aus gesundheitlichen Gründen war 
es ihr wichtig, eine Wohnung mit Fahrstuhl zu finden. 
„Ich habe mich bei der UWS um eine neue Wohnung 
beworben und man hat mir dann diese Wohnung ge-
zeigt. Als ich sie das erste Mal gesehen habe, war ich 
hellauf begeistert.“, berichtet Frau Heinl. Die Wohnan-
lage ist durch die eingebauten Fahrstühle völlig bar-
rierefrei. Selbst im Bad wurde an die Bedürfnisse der 
älteren Menschen gedacht und eine Badewanne mit 
niedrigem Einstieg installiert. Christa Heinl wird eine 

Der Neubau in zahlen

NEUEs AUs DER Uws

Das neue Mietercenter der uWS

in der Neuen straße: Das UWS-Mietercenter

freut sich auf ihre neue wohnung: 
Christa Heinl

Klinker (Fassade) 34.000 Stück

Verkabelung 23 km

Beton 1.500 t

Stahl 108 t

Bauzeit 398 Tage

Dauer Grabung zuvor 249 Tage

Grundsteinlegung 3. April 2009

Richtfest 23. Oktober 2009

Fertigstellung 11. Mai 2010

Umzug 28. Mai 2010

Einweihung 11. Juni 2010

Neben der Herausgabe verlagseigener Bücher und Zeitschriften 
ist der KSM Verlag Service-Partner für Firmen, Verbände und 
Organisationen, die für Eigenzwecke redaktionell und jour-
nalistisch orientierte Publikationen wie Kundenmagazine als 
Instrumente der Firmenkommunikation herausgeben möchten. 
Corporate Publishing in der Philosophie des KSM Verlags bedeu-
tet, die Werte und Leistungen eines Unternehmens zu vermit-
teln, interessanten und aufschlussreichen Lesestoff anzubieten, 
der das Unternehmen in einen sympathischen Gesamtkontext 
stellt. Jedes vom KSM Verlag herausgegebene Kundenmagazin 
soll einer informativen, unterhaltsamen und journalistischen Li-
nie folgen, die gerade durch die zurückgenommene Werblichkeit 
beim Leser Interesse und positiven Impact auslöst.

Auf Anfrage sind auch spannende Konzepte in Verbindung  
mit dem monatlichen Verlagsmagazin »SpaZz« oder  
»Studi@SpazZ« möglich.

Sie benötigen Bildmaterial – schnell, professionell und kosten-
günstig? Die KSM Fotowerkstatt ist Dienstleistungspartner für 
alle fotografischen Anforderungen. Firmen und Institutionen 
können bei uns auf einen Pool an Fotografen zurückgreifen, 
der die verschiedenen thematischen Sparten abdeckt. Unsere 
Fotografen haben reichlich Erfahrung durch ihre umfassende 
Tätigkeit für unseren Verlag. Dazu können wir Bildbearbeitung 
und gerne auch eine weitere Verarbeitung der Bilder anbieten, 
und alles zu günstigen Preisen.

Referenzen
Ulm/Neu-Ulm Touristik GmbH, Roxy, Modehaus Walz, Orient-
Teppiche Ali Schariat, Golf-Centrum Neu-Ulm, Werk II, Berg 
Brauerei Ehingen …

Partner für gezielte und effektive Fotografie

Kultur

Business

Lifestyle

Portraits

Produktfotografie

Landschaft

events

Stadtansichten
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Das Corporate Publishing  
des KSM Verlags



Der KSM Verlag
Der KSM Verlag ist seit der Verlagsgründung im Jahr 2000 mit 
verschiedenen regionalen Publikationen aktiv. Ein junges Team 
hat mit dem monatlichen Stadtmagazin SpaZz dabei Augen 
und Ohren am Stadtgeschehen: Kultur, interessante Menschen, 
Stadtpolitik, Wirtschaft oder andere Facetten des Stadtlebens 
sind die Themen – lebendig, informativ und immer wieder frech 
aufbereitet. Der »Studi@SpaZz«, der als Sonderpublikation zwei 
Mal jährlich alle Studierenden in der Region anspricht, erweitert 
die Markenfamilie des SpaZz, wie auch das jährlich erscheinende 
Special »Die besten Genussadressen in Ulm und Neu-Ulm«. Der 
bekannte »Restaurantführer«, der subjektiv, unabhängig und 
kritisch in die örtlichen Kochtöpfe schaut, und diverse Kunden-
magazine ergänzen das Portfolio. 2009 wurde in Kooperation mit 
dem Internetportal jobs-ulm.de mit großem Erfolg das jährliche 
Arbeitgeberhandbuch PROFILE für die Region Ulm gestartet. 
Das umfangreiche Handbuch für die Planung von Events, UNUF 
(»Ulm und Neu-Ulm feiert«), rundet mit dem dazugehörenden 
Onlineportal www.unuf.de das Themenportfolio ab.

Die Ansprechpartner

Verlagsleitung/Anzeigen: 
Jens Gehlert
Tel. 0731 3783293
gehlert@ksm-verlag.de

Redaktionsleitung: 
Daniel M. Grafberger
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Sarah Klingel
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Anke Reinl
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Druckvorlagen für Anzeigen
Bitte senden Sie Ihre Anzeige in der entsprechenden Anzeigen-
größe als pdf-Dokument in hoher Druckqualität oder, falls dies 
nicht möglich ist, als jpg oder tif (Orginalgröße/300 dpi) an:  
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